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Einladungen

Einladung zum Stadtrat und  
seinen Ausschüssen
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 28.05.2024, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: VA SB - 005/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Jugendbeirat der Stadt Sandersdorf-Brehna
am 21.05.2024, um 16:30 Uhr
Sitzungsnr.: JB SB - 003/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20,06792 Sandersdorf-Brehna

Einladung
Ich lade die Mitglieder zu der Sitzung des Gremiums Jugend-
beirat der Stadt Sandersdorf-Brehna am 21.05.2024, um 
16:30 Uhr ein.
Sitzungsnr.: JB SB - 003/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna
03.05.2024
Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Fest-

stellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorhe-

rige Sitzung
4. Jugendfragestunde
5. Bekanntgaben und Anfragen
6. Vorstellung Logo Jugendbeirat
7. Ideen Imagefilm
8. Kooperation mit dem Frauen helfen Frauen e.V.
9. Planung DJ-NIght
10. Auswertung Weinfrühling
11. Auswertung Vorstellung Arbeit Jugendbeirat 

am Gymnasium in Bitterfeld
Nicht öffentliche Sitzung

12. Bekanntgaben und Anfragen
13. Schließung der Sitzung

Mit freundlichen Grüßen

gez. Herr Yannik Kugler, Vorsitzender

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll vom  
Stadtrat und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Haupt- und Finanzausschuss 23.04.2024
Eingruppierung 
DSNR: 126/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Personalangelegenheit
DSNR: 130/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Vergabeausschuss 30.04.2024
Vergabeangelegenheit Planungsleistungen Öffentliche 
Straßenbeleuchtung Industriegebiet Brehna
DSNR: 147/2024
Der Beschluss wird mit 4 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimme und 1 
Enthaltung
angenommen.

Vergabeangelegenheit Baumpflanzungen und Baum-
schutzarbeiten Ersatzneubau Hort Grundschule „Pesta-
lozzi“ Brehna
DSNR: 148/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Tiefbauarbeiten „Neubau Fahr-
zeughalle Feuerwehr Roitzsch“
DSNR: 098/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Vergabeangelegenheit Brandschutz- und Einbruchmelde-
anlage „Neubau Fahrzeughalle Feuerwehr Roitzsch“
DSNR: 149/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Aufhebung des Beschlusses BSNR: VA SB - 018/2024
DSNR: 150/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Stadtrat 02.05.2024
Vergabeangelegenheit Tiefbau- und Pflasterarbeiten 
Außenanlagen Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 116/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Stadt Sandersdorf-Brehna
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Wahlbekanntmachungen

Bekanntmachung  
über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die  
Erteilung von Wahlscheinen für die  
Wahl zum Europäischen Parlament  
am 09.06.2024
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum 10. Europäischen 

Parlament für die Stadt Sandersdorf-Brehna wird in der 
Zeit vom 21.05. bis 24.05.2024 zu folgenden Öffnungs-
zeiten
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
in den Einwohnermeldeämtern

- in der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna, Haus II, 
Zimmer 6 und 7 (barrierefrei) und

- in der Außenstelle Brehna, Sandersdorf-Brehna, OT 
Brehna, Bitterfelder Straße 28/29, 06796 Sandersdorf-
Brehna, Zimmer 4 (nicht barrierefrei)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist, spätes-
tens bis zum 24.05.2024, 12:00 Uhr bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19.05.2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung für die Europawahl. (Die Farbe der Wahlbe-
nachrichtigung für die Europawahl ist weiß.)
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten 
keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 

dieses Kreises oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wähler-
verzeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der 
Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach 
§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 
19.05.2024 oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung bis zum 24.05.2024 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach 
§ 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unions-
bürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 
der Europawahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 07.06.2024, 18:00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elek-
tronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum 09.06.2024, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum 09.06.2024, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel (weiß),
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag (weiß),
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen Wahlbriefumschlag 
(rot) und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.



4 Der Lindenstein Nr. 5/2024 17. Mai 2024

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß  
§ 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist, spätes-
tens bis zum 24.05.2024, 12:00 Uhr bei der Bürgermeis-
terin der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna einen Antrag auf Berichti-
gung des Wählerverzeichnisses stellen.
Der Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
kann von jedem Wahlberechtigten schriftlich gestellt 
oder durch Erklärung zur Niederschrift gegeben werden. 
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, 
sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen. Für das 
Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen des 
Kommunalwahlgesetzes (KWG LSA) sowie der Kommu-
nalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA).
Nach dem 24.05.2024 ist ein Antrag auf Berichtigung nicht 
mehr zulässig.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis zum 19.05.2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung für die Kommunalwahlen. (Die Farbe der 
Wahlbenachrichtigung für die Kommunalwahlen ist hellgelb.)
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

4. Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein.
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, erhält gem. § 22 Abs. 2 KWG LSA auf 
Antrag einen Wahlschein,
1. wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist für die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses versäumt hat; das gilt hinsichtlich der Kreiswahl 
auch, wenn er den Antrag nach § 15 Abs. 4 KWO LSA 
erteilte Wahlrechtsbescheinigung entschuldbar erst 
nach Ablauf der Antragsfrist vorlegt,

2. wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist entstanden ist.

Ein Wahlschein kann bei der Stadt Sandersdorf-Brehna 
schriftlich, mündlich oder elektronisch beantragt 
werden:
- Stadt Sandersdorf-Brehna, Einwohnermeldeamt, 

Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna,
- www.sandersdorf-brehna.de -> Briefwahl-Antrag
- E-Mail: einwohnermeldeamt@sandersdorf-brehna.de

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am 09.06.2024 bis 18:00 Uhr eingeht.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehin-
dert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Sandersdorf-Brehna, den 06.05.2024

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Bereitstellungstag der Bekanntmachung auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna: 06.05.2024.

Bekanntmachung über die  
Möglichkeit der Einsichtnahme  
in das Wählerverzeichnis und die  
Erteilung von Wahlscheinen für  
die Kommunalwahlen in der Stadt  
Sandersdorf-Brehna am 09.06.2024
1. Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen in der 

Stadt Sandersdorf-Brehna (Kreistagswahl, Stadtratswahl 
und Ortschaftsratswahlen) wird in der Zeit vom 21.05. bis 
24.05.2024 zu folgenden Öffnungszeiten
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
in den Einwohnermeldeämtern
- in der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna, 

Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna, Haus II, 
Zimmer 6 und 7 (barrierefrei) und

- in der Außenstelle Brehna, Sandersdorf-Brehna, OT 
Brehna, Bitterfelder Straße 28/29, 06796 Sandersdorf-
Brehna, Zimmer 4 (nicht barrierefrei) für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
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Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
oder in den Einwohnermeldeämtern abgegeben werden.
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit 
den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.

Sandersdorf-Brehna, den 06.05.2024

gez. Steffi Syska
Stadtwahlleiterin

Bereitstellungstag der Bekanntmachung auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna: 06.05.2024.

Wahlbekanntmachung  
Europawahl
1. Am 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland 

die Wahl zum 10. Europäischen Parlament statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Sandersdorf-Brehna ist in 17 Wahlbezirke, 
darunter 3 Briefwahlbezirke, eingeteilt. Eine ausführliche 
Übersicht können Sie der nachfolgenden öffentlichen 
Bekanntmachung „Straßenverzeichnis nach Wahlbe-
zirken“ entnehmen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 06.05. bis 19.05.2024 zugestellt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwah-
lergebnisses am 09.06.2024 um 15.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sanders-
dorf-Brehna in folgenden Räumlichkeiten zusammen:

Wahlbezirk 15: Briefwahlbezirk I: Haus I, Büro der 
Bürgermeisterin

Wahlbezirk 16: Briefwahlbezirk II: Haus I, Sitzungssaal
Wahlbezirk 17: Briefwahlbezirk III: Haus II, 

Einwohnermeldeamt

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirkes wählen in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbe-
zeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politi-
schen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die 
ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Ein Wahlberechtigter mit einer Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Der Antragsteller muss den Familiennamen, die Vornamen, 
das Geburtsdatum und die Wohnanschrift angeben.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis Freitag den 07.06.2024, 
18.00 Uhr beantragt werden.
In den Fällen des § 22 Abs. 2 KWO LSA können Wahlscheine 
noch bis zum 09.06.2024, 15:00 Uhr beantragt werden. 
Gleiches gilt, wenn der Wahlberechtigte schriftlich erklärt, 
wegen einer plötzlichen Erkrankung das Wahllokal nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsu-
chen zu können.
Verspätet eingegangene schriftliche Anträge sind können 
nicht berücksichtigt werden.

5. Inhaber von Wahlscheinen können in einem beliebigen 
Wahlbezirk ihres Wahlbereiches oder durch Briefwahl 
wählen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er 

wahlberechtigt ist
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag (gelb),
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag (hellblau) und
- ein Merkblatt zur Briefwahl.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden dem Wahlbe-
rechtigten an seine Wohnanschrift übersandt oder amtlich 
überbracht, soweit sich aus dem Antrag keine andere 
Anschrift oder die Abholung der Unterlagen ergibt.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehin-
dert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getrof-
fenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat. Die Hilfsperson hat 
durch Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur 
Briefwahl gegenüber dem Wahlleiter zu bestätigen, dass 
sie den Stimmzettel nach dem erklärten Willen des Wählers 
gekennzeichnet hat. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.
Bei persönlicher Abholung des Wahlscheins kann die Brief-
wahl an Ort und Stelle in den Einwohnermeldeämtern 
ausgeübt werden.
Bei der Briefwahl hat der Wähler im verschlossenen Wahl-
briefumschlag seinen Wahlschein und die Stimmzettel im 
Stimmzettelumschlag so rechtzeitig an die angegebene 
Anschrift zu übersenden, dass der Wahlbrief spätestens 
am 09.06.2024 bis 18.00 Uhr eingeht.



6 Der Lindenstein Nr. 5/2024 17. Mai 2024

- Ortschaftsratswahlen der Ortschaften Stadt Brehna, 
Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, 
Roitzsch, Sandersdorf und Zscherndorf.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Sandersdorf-Brehna ist in 17 allgemeine Wahlbe-
zirke eingeteilt.
In den Wahlbezirken 15 – 17 werden Briefwahlvorstände 
eingerichtet.
Eine ausführliche Übersicht können Sie der nachfolgenden 
Bekanntmachung „Straßenverzeichnis nach Wahlbezirken“ 
entnehmen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 06.05. bis 19.05.2024 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwah-
lergebnisses am 09.06.2024 um 15.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sanders-
dorf-Brehna in folgenden Räumlichkeiten zusammen:
Wahlbezirk 15: Briefwahlbezirk I: Haus I, Büro der 

Bürgermeisterin
Wahlbezirk 16: Briefwahlbezirk II: Haus I, Sitzungssaal
Wahlbezirk 17: Briefwahlbezirk III: Haus II, 

Einwohnermeldeamt

4. Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, kann 
nur in dem Wahllokal des Wahlbezirkes wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihre Wahlbenachrich-
tigung mitzubringen und ihren Personalausweis oder ein 
amtliches Dokument (etwa Reisepass oder Führerschein), 
Unionsbürger ihren gültigen Identitätsausweis oder Reise-
pass bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahl-
vorstandes über ihre Person auszuweisen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

5. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlbe-
rechtigte erhält bei Betreten des Wahlraumes für die Wahl, 
zu der er wahlberechtigt ist, einen entsprechenden Stimm-
zettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbe-
obachtet gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in 
die Wahlurne gelegt werden, dass die Kennzeichnung von 
Umstehenden nicht erkannt werden kann.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Eine Hilfeleistung ist unzulässig, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäftes möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass dieser dort 
spätestens am 09.06.2024 bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben.
Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem 
anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Euro-
päischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4a des 
Europawahlgesetztes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Sandersdorf-Brehna, den 06.05.2024

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Bereitstellungstag der Bekanntmachung auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna: 06.05.2024.

Wahlbekanntmachung  
Kommunalwahlen
1. Am 9. Juni 2024 finden in der Stadt Sandersdorf-Brehna 

folgende Kommunalwahlen statt:
- Kreistagswahl des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
- Stadtratswahl der Stadt Sandersdorf-Brehna
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Europawahl und Kommunalwahlen 
am 09.06.2024 Straßenverzeichnis 
nach Wahlbezirken
Wahlbezirk 01: Brehna I
Wahllokal: Kindertagesstätte „Borstel“

OT Brehna
Badstraße 2
06796 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Brehna
Straßen: Aachener Straße

Am Schützenplatz
An der B 100
August-Bebel-Ring
Badstraße
Bahnhofstraße
Berliner Straße
Bitterfelder Straße
Carlsfeld
Delitzscher Straße
Ernst-Thälmann-Straße
Freiheit
Friedhofsweg
Gartenstadt
Georg-Friedrich-Händel-Weg
Glebitzscher Straße
Goethestraße
Gördenitzer Weg
Hallesche Straße
Heinrich-Hertz-Straße
Herderstraße
Hohlweg
Johannes-Brahms-Weg
Johann-Sebastian-Bach-Weg
Joseph-Haydn-Weg
Kitzendorfer Platz
Klostergasse
Ludwig-Uhland-Straße
Markt
Matthias-Claudius-Straße
Max-Planck-Straße
Münchener Straße
Musikantenweg
Neue Straße
Obere Schwemme
Otto-Hahn-Straße
Otto-Lilienthal-Straße

Wahlbezirk 02: Brehna II
Wahllokal: Aula Grundschule Brehna

OT Brehna
Pestalozzistraße 2
06796 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Brehna
Straßen: Otto-Wolff-Straße

Pappelallee
Pestalozzistraße
Pfortegasse
Pohritzscher Weg
Quetzer Weg

dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beein-
flussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild sowie jede 
Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Kommunal-
wahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt).

7. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlbereiches oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen möchte, muss den Wahl-
schein mit den erforderlichen Briefwahlunterlagen bei der 
Gemeinde beantragen. Briefwähler üben ihr Wahlrecht 
wie folgt aus:
a) Der Wähler kennzeichnet persönlich und unbe-

obachtet seinen Stimmzettel. Finden gleichzeitig 
mehrere Wahlen statt, kennzeichnet er die Stimm-
zettel der Wahlen, für die er wahlberechtigt ist.

b) Er legt den oder die Stimmzettel unbeobachtet in 
den amtlichen Stimmzettelumschlag und verschließt 
diesen.

c) Er unterschreibt unter Angabe des Datums die auf 
dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl.

d) Er legt den verschlossenen amtlichen Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein in 
den amtlichen Wahlbriefumschlag und verschließt 
diesen.

e) Er übersendet den Wahlbrief an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Hat der Wähler den Stimmzettel durch eine Hilfsperson 
kennzeichnen lassen, so hat diese durch Unterschreiben 
der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl gegenüber 
dem Wahlleiter zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel 
nach dem erklärten Willen des Wählers gekennzeichnet hat.

8. Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberech-
tigten ist unzulässig.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Auch der Versuch 
nach § 107a Abs. 3 des Strafgesetzbuches ist strafbar.

9. Die Auszählung der Stimmen und die Feststellung des 
Wahlergebnisses erfolgt unter Einsatz elektronischer 
Datenverarbeitung.

Sandersdorf-Brehna, den 06.05.2024

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Bereitstellungstag der Bekanntmachung auf der Internetseite 
der Stadt Sandersdorf-Brehna: 06.05.2024.
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Barrierefrei
Ortsteil: Ramsin
Straßen: alle Straßen

Wahlbezirk 07: Renneritz
Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz

OT Renneritz
Brehnaer Straße 17
06792 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Renneritz
Straßen: alle Straßen

Wahlbezirk 08: Roitzsch I
Wahllokal: Mensa Sekundarschule Roitzsch

OT Roitzsch
Zugang über Weststraße
06809 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Roitzsch
Straßen: Am Sportplatz

An der Auguste
An der Rüsterbrücke
Angerstraße
August-Bebel-Str
Bahnhofstraße
Bahnstraße
Brehnaer Straße
Chausseestraße
Ernst-Thälmann-Straße
Friedrich-Ebert-Straße
Gartenstraße
Gretchenweg
Heinrich-Heine-Ring
Hermann-Schlittgen-Straße
Karl-Liebknecht-Straße
Kirchstraße
Kurze Straße
Lange Straße
Lindenstraße

Wahlbezirk 09: Roitzsch II
Wahllokal: Haus am Park

OT Roitzsch
Karl-Liebknecht-Str. 8
06809 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Roitzsch
Straßen: Molkereiteich

Mühlweg
Paul-Schiebel-Straße
Petersrodaer Straße
Poststraße
Randsiedlung
Saarstraße
Seitenstraße
Stöcklitzer Straße
Südstraße
Teichstraße
Theodorplatz
Theodor-Storm-Straße

Rathausgasse
Rheinstraße
Richard-Wagner-Weg
Robert-Schumann-Weg
Roitzscher Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Schillerstraße
Semoyer Weg
Serbitzer Ring
Spickendorfer Weg
Tauchmanns Mühle
Theodor-Storm-Straße
Thiemendorfer Mark
Thiemendorfer Straße
Thomas-Müntzer-Siedlung
Tornaer Platz
Umgehungsstraße
Untere Schwemme
Werner-Von-Siemens-Straße
Wiesewitzer Platz
Wilhelm-Külz-Straße
Winkelgasse
Zennewitzer Platz
Zennewitzer Straße
Zimmerplan

Wahlbezirk 03: Glebitzsch
Wahllokal Vereinshaus Glebitzsch

OT Glebitzsch
Köckernsche Straße 3
06794 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Beyersdorf
Glebitzsch
Köckern

Straßen: alle Straßen

Wahlbezirk 04: Heideloh
Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus Heideloh

OT Heideloh
Kirchweg 1
06792 Sandersdorf-Brehna
Nicht barrierefrei

Ortsteil: Heideloh
Straßen: alle Straßen

Wahlbezirk 05: Petersroda
Wahllokal Gemeindehaus Petersroda

OT Petersroda
Straße des Friedens 2
06809 Sandersdorf-Brehna
Nicht barrierefrei

Ortsteil: Petersroda
Straßen: alle Straßen

Wahlbezirk 06: Ramsin
Wahllokal: Gemeindezentrum Ramsin

OT Ramsin
Zscherndorfer Straße 9
06792 Sandersdorf-Brehna
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Wahlbezirk 13: Sandersdorf-Brehna III
Wahllokal: Kindertagesstätte „Pfingstanger“

Pfingstanger 4
06792 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Sandersdorf-Brehna
Straßen: Altes Gut

An der Mühle
Bergmannswinkel
Brombeerweg
Charlottenweg
Eigenheimstraße
Ernst-Borsbach-Straße
Fliederweg
Ginsterweg
Hauptstraße
Holunderweg
Immergrünweg
Kirchplatz
Louisenweg
Lupinenweg
Marienweg
Neuer Weg
Pfingstanger
Poststraße
Ramsiner Straße
Schlippe
Südstraße
Weißdornweg
Zörbiger Straße

Wahlbezirk 14: Sandersdorf-Brehna IV
Wahllokal: Grundschule Sandersdorf-Brehna

Buchenweg 2
06792 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Sandersdorf-Brehna
Straßen: Ahornweg

Akazienweg
Am Sportzentrum
Am Waldesrand
An der Richard
Bitterfelder Straße
Buchenweg
Freiligrathstraße
Friedensstraße
Friedrich-Ebert-Straße
Fritz-Reuter-Straße
Goethestraße
Heinrich-Heine-Straße
Lindenplatz
Mittelweg
Pferdekoppel
Rosenweg
Schillerstraße
Uthmannstraße
Walther-Rathenau-Straße

Theodorstraße
Triftweg
Walther-Rathenau-Straße
Wendenplatz
Weststraße
Zaascher Straße
Zscherndorfer Straße
Zum Südufer

Wahlbezirk 10: Zscherndorf
Wahllokal Geschwister-Scholl-Heim

OT Zscherndorf
Lieselotte-Rückert-Straße 57
06792 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Zscherndorf
Straßen: alle Straßen

Wahlbezirk 11: Sandersdorf-Brehna I
Wahllokal: Kindertagesstätte „Glückspilz“

Ring der Chemiearbeiter 66a
06792 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Sandersdorf-Brehna
Straßen: Am Bahnhof

An der Förstergrube
An der Hermine
Anne-Frank-Straße
Auf der Sonnenseite
Bahnhofsbaracke
Feldstraße
Hochhaus
Nordstraße
Paul-Schiebel-Straße
Platz des Friedens
Ring der Chemiearbeiter
Thalheimer Straße

Wahlbezirk 12: Sandersdorf-Brehna II
Wahllokal: Paul-Othma-Haus

Am Sportzentrum 19
06792 Sandersdorf-Brehna
Barrierefrei

Ortsteil: Sandersdorf-Brehna
Straßen: Amselstieg

Bahnhofstraße
Finkenhain
Glück-Auf-Siedlung
Greppiner Straße
Marienstraße
Platz der Deutschen Einheit
Querstraße
Straße der Aktivisten
Straße der Bauarbeiter
Straße der Freiheit
Straße der Freundschaft
Straße der Jugend
Straße der Neuen Zeit
Teichstraße
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Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zur Verstärkung des Teams der Stadtverwaltung ab sofort

eine/n Sachbearbeiter/in zentrale Buchführung (w/m/d)
Die komplette Stellenbeschreibung und weitere Stellen finden Sie ab sofort auf dem neuen Stellenportal der Stadt Sandersdorf-
Brehna unter: https://sandersdorf-brehna.ris-portal.de/web/stellenportal/home
oder folgen Sie dem QR-Code:

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung mit der Bewerbungsfrist 31.05.2024 steht Ihnen die 
Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 801230 E-Mail: andrea.senf@sandersdorfbrehna.de, zur Verfügung.

Weitere Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntgabe im Internet
Gemäß § 20 Abs. 3 der Hauptsatzung wurden folgende Bekanntgaben im Internet veröffentlicht:

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich 1 mal im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: 
 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
   Die Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu be ziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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3. Änderung der Hauptsatzung 
Bereitstellungstag: 15.11.2023
Zu finden unter:  https://www.sandersdorf-brehna.de/  unter-> 
Meine Stadt -> Mein Rathaus online -> Ortsrecht unter dem 
Reiter Satzungen.

Gebührensatzung über die Benutzung des Volksbades 
Roitzsch 
Bereitstellungstag: 15.03.2024
Ebenfalls unter oben genanntem Ort auf der Website der Stadt 
Sandersdorf-Brehna zu finden.

Ende amtlicher Teil
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Entsorgung auf den Friedhöfen
Auf den städtischen Friedhöfen finden 
Sie mittlerweile an festen Plätzen 
Container. Hier kann die saubere Entsor-
gung aller anfallenden Friedhofsabfalle
erfolgen. Es erleichtert zudem die Arbeit 
der Friedhofsmitarbeiter. 
Durch eine Entsorgungsfirma gibt 
es einen schnellen Austausch der 
Container und das ordentliche Erschei-

nungsbild des Friedhofs kann gewähr-
leistet werden. Wilde Ablagerungen in 
Verschlägen, welche teilweise vor sich 
hin rotten sind unnötig. Nutzen Sie bitte 
(kostenfrei) die Container. Vielen Dank.

Ordnungsverwaltung

Container auf Friedhöfen, wie hier in 
Heideloh, können kostenfrei für anfallende 
Friedhofsabfälle genutzt werden.

Übervolle Glascontainer in der Stadt - Was tun?
Immer wieder werden uns übervolle 
Glascontainer gemeldet. Neben den 
vollen Containern sieht man dann auch 
noch viele weitere daneben gestellte 
Gläser. Doch wie verhält man sich richtig? 
Wir bitten Sie, um Vermüllungen zu 
vermeiden, kein weiteres Glas an/neben 
volle Glasbehälter abzustellen, sondern 
einen anderen Standort aufzusuchen, 
wo noch Platz im Behälter ist. Oder bitte 
nehmen Sie Glas wieder mit nach Hause 
und probieren Sie es zu einem späteren 
Zeitpunkt noch einmal. Durch daneben 
gestelltes Glas ist zum einen die Ansicht 
nicht sehr schön und zum anderen kann 
es durch kaputtes Glas natürlich auch zu 
unnötigen Gefährdungen kommen!

Sollte Ihnen ein voller Glasbehälter 
auffallen, können sie selbst die Firma 
Remondis unter der Ruf-Nr. 034903 
5150 darüber informieren. Natürlich 
nimmt auch die Ordnungsverwaltung 
weiterhin Ihre Hinweise zu vollen Glas-
behältern entgegen und leitet diese 
weiter.
Die Glasentsorgung ist Aufgabe des 
Landkreises. Wir als Gemeinde geben 
„nur Bescheid“, wenn außerhalb des 
regulären Wechselturnus geleert 
werden sollte.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ordnungsverwaltung

Durch daneben gestellte Gläser kann 
schnell auch eine Gefahr entstehen. Bitte 
rufen Sie die Entsorgungsfirma an und 
nutzen Sie eine andere Möglichkeit ihr 
Glas zu entsorgen. Vielen Dank!

Eure Stimme für unsere Stadt am 09. Juni!
Am 09. Juni finden neben den Europa-
wahlen auch die Kommunalwahlen statt. 
Neben einem neuen Kreistag werden 
auch die Mitglieder des Stadtrates und 
der Ortschaftsräte neu gewählt.
Es geht also darum, wer unsere Stadt in 
den nächsten 5 Jahren gestalten wird. Es 
geht um Straßen, Parks, Schulen, Kitas 
und vieles mehr, was euch direkt betrifft.
Denn das entscheidet der Stadtrat. Eure 
Stimme zählt dabei! Geht wählen, denn 
ihr habt die Chance, die Zukunft unserer 
Stadt mitzugestalten.
Egal, wen ihr unterstützt, eure Meinung 
ist entscheidend. Zeigt, dass euch unsere 

Stadt wichtig ist. Jede Stimme ist ein 
Baustein für unsere Zukunft, also geht 
wählen und lasst eure Stimme gehört 
werden! Gemeinsam können wir unsere 
Stadt verbessern und für kommende 
Generationen gestalten. Wählen gehen 
für eine lebendige und lebenswerte 
Stadt für uns alle!
An dieser Stelle möchte ich meinen Dank 
an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
richten, die so wichtig für die ordent-
liche Durchführung der Wahl sind.

Steffi Syska
Bürgermeisterin
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Ein Platz für den Feldahorn der Kindertagesstätte Borstel Brehna

Städtepartnerschaft

Junge Baumfamilie, Verlorener Schnitt, 
Gudrun Weise 2019

Warum hatte die Arbeitsgruppe Städte-
partnerschaft Brehna-Semoy die Idee, in 
der Nähe der Kindertagesstätte Borstel 
einen Platz für einen Baum bereit zu 
halten? Ganz einfach! Die Leiterin, Frau 
Hänze, Kathrin Maaß und alle anderen 
MitarbeiterInnen des Hauses möchten 
eine Baumpatenschaft übernehmen, 
denn sie wissen: Kinder die schon im 
jüngsten Alter erkennen, dass Bäume und 
andere Pflanzen zum Leben Wasser und 
Pflege benötigen, werden dies verinner-
lichen und jederzeit gern diese Aufgaben 
spielend und später selbstverständlicher 
übernehmen. Der von der Baumschule 
Kindler gepflanzte und von der Stadt 
vorfinanzierte Feldahorn befindet sich 
direkt vor der Kita auf dem Mittelstreifen 
der angrenzenden Straße, an der Stelle, 
wo vor Jahren ein abgestorbener Götter-
baum entfernt werden musste. Die Paten-
schaft wird gut vorbereitet.

Öffentliche Einweihung
Für den bereits gepflanzten und 
vorfinanzierten Ahorn findet ein 
Kuchen- und Buchbasar am 27.05. 
in der Kindertagesstätte Borstel 
Brehna statt. Dann wird der Ahorn 
feierlich geschmückt. Die Vorschul-
kinder, die diesen Baum bereits jetzt 
bzw. zukünftig pflegen, werden 
vor der öffentlichen Einweihung 
am 29.05.2024 in einer Vorleser-
unde mit Gudrun Weise zum Thema 
„Baum – Natur – Leben“ einge-
stimmt. Anschließend findet mit allen 
Kindern, Besuchern und Gästen um 
10.00 Uhr die Einweihung statt. Wir 
freuen uns über eine große Beteili-
gung. Jede Spende ist willkommen! 
Mit dem Kauf eines Buches für die 
Kindertagesstätte unterstützen Sie 
die Finanzierung des Baumes.

Der Feldahorn – Baum des Jahres 
2015
Es gibt über 200 verschiedene Ahorn-
arten. Der bereits gepflanzte Feldahorn 
hat ein Alter von zwölf Jahren und er ist 
hier, in unserem Gebiet von Sanders-
dorf-Brehna herangewachsen. Er zählt 
zur Gattung der Ahorne, wird etwa 10 
bis 15 Meter hoch und kann bis zu 200 
Jahre alt werden. Er wächst etwas lang-
samer als andere Ahornbäume. Die 
Blätter sind etwas kleiner als die Blätter 
vom Spitz- und Bergahorn. Im Herbst 
färben sich die Blätter leuchtend gelb. 
Am Ende des Sommers bis in den Spät-
herbst gibt uns der Ahorn eine wunder-
schöne Herbstfärbung. Im kommenden 
Jahr zersetzt sich das Laub schnell. Es 
entsteht Humus, ein Bestandteil der 
Muttererde (Oberboden).

Das Ahornblatt
Vielen bekannt ist das Ahornblatt auf der 
Flagge des Landes Kanada. Hierzu gibt 
es unterschiedliche Interpretationen, 
um welchen Ahorn es sich handeln 
könnte. Die einen meinen, es sei ein 
Zucker-Ahorn, der aber in der Natur 
mehr als 11 Zacken aufweist. Andere 
meinen, dies sei künstlerische Freiheit. 
Das Blatt von unserem Feldahorn ist 
meist drei- bis fünflappig.

Übrigens hat unser Feldahorn im Alter 
von 12 Jahren etwa 500 Blätter. Wenn 
er ausgewachsen ist, werden es circa 
30.000 sein. Dann kann der Baum 100 kg 
CO2 pro Jahr binden. Das entspricht der 
Menge, die im Durchschnitt nach 700 
km Autofahrt von einem Benzin-Auto in 
die Atmosphäre ausgestoßen wird. Das 
Laub diente früher als Futter für Schafe, 
Ziegen und auch Pferde. In Kriegszeiten 
wurden junge Blätter gesammelt und 
wie Sauerkraut gestampft und vergoren.

Die Größe und die Form dieses Ahorns 
eignen sich gut für innerstädtische 
Standorte. Die Rinde an jüngeren Ästen 
ist mit Korkleisten besetzt. Der Samen 
befindet sich in zweiteiligen Flügel-

nüssen. Diese kleben sich Kinder auch 
manchmal auf die Nase.

Das Holz des Feldahorn
Das Holz ist hart und zäh. Dennoch lässt 
es sich gut bearbeiten. Es ist rötlich-
braun und zeigt eine typische Mase-
rung. Wegen der schönen Zeichnung 
wurden Tischplatten für Wirtshäuser aus 
dem Holz gefertigt. Aber auch Pfeifen-
köpfe oder gedrechselte Gegenstände 
wurden daraus gemacht. Früher wurden 
Löffel, Quirle und Nudelhölzer daraus 
hergestellt. Aber auch für Werkzeug- 
und Axtstiele wurde es verwendet. Und 
sogar Musikinstrumente wurden aus 
dem Holz gemacht.
Im Außenbereich verwittert das Holz 
des Feldahorn schnell. Daher ist es nicht 
für Gartenmöbel geeignet.
Letztendlich kann das Holz als Brennholz 
mit gutem Heizwert verwendet werden.
Wie wertvoll ist es doch, dass immer 
wieder für neue Bäume Paten-
schaften übernommen werden. Bei 
guter Pflege wird unser Ort weiterhin 
schön grün bleiben.

Gudrun Weise
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft

Diana Hänze
Leiterin der Kita Borstel

Thomas Kindler
Baumschule Kindler, Brehna

Hinweist: Mit einer Geldspende ab 300 
Euro können Sie Baumpate werden. So 
können abgestorbene oder geschädigte 
Bäume ersetzt oder leere Baumscheiben 
neu belebt werden. Auch u.a. in Parkan-
lagen kann die Stadt bestehendes Grün 
erweitern.
Die Anmeldung eines Baumpaten-
schaft ist von Mitte Januar bis Ende Mai 
des laufenden Jahres möglich. (Siehe 
Internet: Formular: Beantragung einer 
Baumpatenschaft) Die Pflanzung 
erfolgt im anschließenden Herbst. Die 
Bäume der Baumpatenschaften, die ab 
1. Juni abgeschlossen werden, können 
erst im Herbst des Folgejahres gepflanzt 
werden. Sie erhalten, wenn gewünscht, 
neben dem Baumschild, eine Urkunde 
mit Namen und Standort des Baumes.
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff (MGT) Sandersdorf
Do., 16.05.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Mi., 22.05.2024 16 – 17 Uhr Med. Fachvortrag: Burnout
Di., 28.05.2024 14 – 16 Uhr Rommee-Nachmittag
Do., 13.06.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Do., 20.06.2024 14 – 16 Uhr Rommé-Nachmittag
Di., 25.06.2024 17 Uhr Gemeinsames Kochen

um Anmeldung wird gebeten.

Do., 18.07.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Di., 23.07.2024 17 Uhr Gemeinsames Kochen

um Anmeldung wird gebeten.
Do., 25.07.2024 14 – 16 Uhr Rommee-Nachmittag
Do., 01.08.2024 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Do., 08.08.2024 14 – 16 Uhr Rommee-Nachmittag
Do., 22.08.2024 14 – 16 Uhr Rommee-Nachmittag

ing der Chemiearbeiter 20
06792 Sandersdorf-Brehna

03493) 801 264

doreen.henckens@sandersdorf-brehna.de

Nähere Infos auf der Rückseite    

__________________________________________________________________________ 
Der MGT ist eine öffentliche Einrichtung der Stadt Sandersdorf-Brehna 

telefonisch oder  
per WhatsApp: 

DRK  
Schwangerenberatung 

Peggy Hesse 
Babymassage-Kursleiterin,  
Dipl.-Soz.Arb./Soz.Päd.(FH)

 

Durch eine sanfte Streichmassage erfährt ihr 
Baby Wärme, Zuwendung und Entspannung, 
wobei positive Effekte auf Kreislauf, Musku-
latur, Immunsystem, Verdauung und Durchblutung der Haut wirken.  

Eltern treffen sich mit ihren Babys 
zum gemeinsamen Singen, Musizier-
en, Spielen und bewegen. Die Eltern 
beobachten hierbei ihre Kinder beim 
wachsenden Bewegungsdrang, der 
einen Fortschritt der körperlichen Entwicklung vom Liegen, zum Krabbeln und vielleicht 
schon zum Sitzen und Stehen mit sich bringt. Die Kursleiterin steht für Fragen bezüglich 
Pflege, Ernährung, Entwicklung und Erziehung zur Verfügung. 

Die Eltern können aktiv am Musi-
zieren teilnehmen und Ihr Kind dabei 
beobachten, wie es in liebevoller 
Atmosphäre den Umgang mit Musik, 
Rhythmus und Bewegung lernt und 
weiterentwickelt. Wir benutzen einfache Instrumente und Geräte, wie Klanghölzer, 
Rasseln, Glöckchen und Tücher. 

 

Der Schwangerentreff gibt werden-
den Eltern die Möglichkeit, sich rund 
um Themen über Schwangerschaft, 
Geburt und dem 1. Lebensjahr auszu-
tauschen, miteinander zu diskutieren 
und voneinander zu lernen. Die Kursleiterin begleitet die Gruppe und berät bei Fragen 
zum Stillen, zur Ernährung, zur gesunden Entwicklung und Förderung des Kindes oder 
auch bei Fragen zur Erziehung, der Elternrolle und dem Bindungsaufbau. 

___________________________________________________________________________________ 
Adresse: Ring der Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna 
Voranmeldung telefonisch oder per WhatsApp: 0160 2405609 

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...
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„In anderen Umständen“ – Kinderwunsch und Behinderung Europäischer 
Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen

Das Frauenzentrum Wolfen vom Verein 
„Frauen helfen Frauen“ und der Mehr-
generationentreff Sandersdorf-Brehna 
laden Interessierte recht herzlich zu einer 
Veranstaltung mit der Filmemacherin 
Anne Scheschonk anlässlich des Euro-
päischen Protesttages zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderungen am 
Mittwoch, 29. Mai 2024 um 9:30 Uhr in 
den Mehrgenerationentreff, Ring der 
Chemiearbeiter 20 im OT Sandersdorf 
ein.
„Du willst ein Kind?! Das schaffst Du 
niemals. Das wird doch auch behindert.“ 
Das hören Menschen mit Lernschwierig-
keiten[1] oft, wenn sie davon erzählen, 
dass sie ein Kind bekommen möchten. 
Die Paare treffen immer noch häufig auf 
Ablehnung und so wird ihnen das Recht 
und die Kompetenz abgesprochen, 
Kinder auf- und erziehen zu können. 
Doch Mutter oder Vater zu werden ist 
ein Menschenrecht. In der UN-Behinder-
tenrechtskonvention ist festgeschrieben, 
dass Menschen mit Behinderungen 
ein Recht auf Elternschaft haben. Die 
Filmemacherin Anne Scheschonk hat in 
ihrer Webdokumentation „In anderen 
Umständen“ verschiedene Menschen 
porträtiert, die mit Lernschwierigkeiten 
leben und Eltern geworden sind oder 
sich dagegen entschieden haben. Wir 
werden sechs Kurzfilme sehen und so 
herausfinden, welche Erfahrungen sie in 
Bezug auf ihren Kinderwunsch gemacht 
haben und welche Reaktionen aus ihrem 
Umfeld kamen. Neben dem Aspekt der 
selbstbestimmten Elternschaft greifen 
die Dokus auch andere wichtige Themen 
auf, die die Biographien von Menschen 
mit Lernschwierigkeiten prägen und 
aktiv verbessert werden müssen: 
Gewalterfahrungen, Sucht, Armut und 
mangelnde medizinische Versorgung. 
Unter der Moderation von Katja Künzel 
wird es zudem eine Gesprächs- und 
Diskussionsrunde geben, zu der wir auch 
Simone Fischer, eine der Protagonis-
tinnen, begrüßen dürfen.
Der Europäische Protesttag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Behinde-
rungen wurde 1992 von der „Interes-
senvertretung Selbstbestimmt Leben 

in Deutschland“ ins Leben gerufen. Am 
5. Mai findet zudem der Europatag des 
Europarates statt. Um zu verdeutlichen, 
dass alle Menschen europaweit gleichge-
stellt sein sollen und ein stetiger Einsatz 
für unabdingbare rechtliche Grund-
lagen zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung erforderlich ist, wurde 
dieser Tag zum Protesttag gewählt. Auch 
nach über 15 Jahre Inkrafttreten der 
UN-Behindertenrechtskonvention und 
vieler nationaler Gesetze und Richtlinien 
sind Menschen mit Behinderung von 
einer uneingeschränkten Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben noch immer 
weit entfernt. Auch wenn Deutschland 
vor großen Herausforderungen steht, 
dürfen die Belange von Menschen mit 
Behinderung nicht außer Acht gelassen 
werden.
Anne Scheschonk ist Filmemacherin und 
realisiert v.a. dokumentarische Projekte. 
Ihre Arbeiten finden eine vertrauensvolle 
Nähe zu Menschen, die als anders wahr-
genommen werden und daher häufig 
mit einem sozialen Stigma belastet sind: 
die Mutter mit Lernschwierigkeiten oder 
das Transgender-Kind. Ihr Dokumentar-

film „Mädchenseele“ (2017) gewann u.a. 
den Social Impact Media Award als Best 
Short Documentary in den USA. Darüber 
hinaus beschäftigt sie sich mit Barriere-
freiheit in Medien und der Durchführung 
von inklusiven Medienprojekten.
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei und 
der Eintritt ist kostenfrei. Um eine vorhe-
rige Anmeldung unter 03494 21005 oder 
frauenzentrumwolfen@t-online.de wird 
gebeten.

Frauenzentrum Wolfen
OT Wolfen
Fritz-Weineck-Str. 4
06766 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 03494 21005
E-Mail:
frauenzentrumwolfen@t-online.de
Website:
www.frauenzentrum-wolfen.de
Facebook:
http://facebook.com/frauenzentrum.
wolfen
[1] Manche Menschen finden den Begriff 
„geistige Behinderung“ diskriminierend, 
weshalb das Wort „Lernschwierigkeiten“ 
an dieser Stelle verwendet wird.
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Rückblick

Erfolgreicher Einsatz zum Frühjahrsputz
Am 13.04.24 beteiligten sich wieder 
viele Einwohner von Heideloh am Früh-
jahrsputz im Ort. Es wurden, wie jedes 
Jahr, die Reste vom Herbst und Winter 
beseitigt. Beete wurden auf Vordermann 
gebracht und Rasen wurde gemäht. 

Nun sieht es wieder schön und aufge-
räumt im Dorf aus. Nochmals ein großes 
Dankeschön an alle Helfer und auch an 
meinen Ortschaftsrat und an den Feuer-
wehrverein, auf die ich mich auch immer 
verlassen kann.

Bleibt alle gesund und eine schöne 
Sommerzeit.

Liebe Grüße,
eure Ortsbürgermeisterin
Martina Schuckelt
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/jugendweihe
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Wir machen Zscherndorf schöner!
Zum Frühjahrsputz kamen bei Sonnen-
schein wieder viele fleißige Helfer. Wir 
haben gesägt, betoniert, gehämmert, 
gestrichen, geölt, gewischt, geputzt, 
Müll gesammelt, gekehrt und gepflanzt. 
Wenn viele Hände mit anpacken, schafft 
man in kurzer Zeit richtig viel.
Ein riesiges DANKESCHÖN an alle 
kleinen und großen Helfer!

Ein besonderer Dank geht an die groß-
zügigen Sponsoren Firma SIS System 
-Instandsetzung und Service GmbH 
Bitterfeld für das professionelle Metall-
schild für die gepflanzte Luthereiche, 
die Firma Sandersdorfer Wassergarten 
für die Teichfolie, die Firma Enrico Klein 
für die Geldspende zur Bepflanzung 
des alten Kahns, an die Firma Edeka 

Eckert für die Brötchen, die Kuchenbä-
ckerinnen sowie an Uwe Triest für die 
Winkelbleche für den Bienenunterstand.
Vielen Dank auch an die Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Besorgung der 
Putzmittel und Lasuren!

Ihr Ortsbürgermeister Zscherndorf
Michael Aermes

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, dem 14. Juni 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Sonntag, der 2. Juni 2024, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
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Der Musikverein Sandersdorf 1981 beteiligte sich am Frühjahrs-
putz.

Die SG Union war traditionell wieder stark vertreten. Vielen Dank!

Bürgermeisterin Steffi Syska packte natürlich auch mit an.

Vielen Dank an alle Helfer!

Ums Vereinshaus „Volkswohl“ wurde 
Unkraut gezupft, Müll gesammelt, Rasen 
gemäht, geharkt und Dachrinnen gesäubert.

Das Vereinshaus erstrahlt wieder in neuem 
Glanze!

Riesige Müllberge wurden entfernt! Danke!

Frühjahrsputz in Sandersdorf
Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer für die zahlreiche Unterstützung unsere Stadt sauber zu halten!

Ihre Bürgermeisterin
Steffi Syska
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Frühjahrsputz in Petersroda
Ich möchte mich auf diesem Wege 
nochmals bei allen kleinen und großen 
Helfern und unseren Vereinen für die 
rege Beteiligung unseres Frühjahrs-
putzes bedanken.
Viele fleißige Helfer standen pünktlich 
9.00 Uhr vor unserem Bauhof. In gebil-
deten Gruppen wurde Müll zusammen-
getragen, der Spielplatz und der Park-
platz „Am Goitzscherand“ wieder auf 

Vordermann gebracht, sowie die Park-
wege gesäubert. Die Dächer unserer 
Sitzraufen am Brennplatz wurden 
repariert und mit neuer Dachpappe 
versehen.
Übers Jahr sammelte sich auch auf 
unserem Bauhof ein Berg von gefun-
denen Unrat an, der von unseren Helfern 
auf den Container geladen wurde. In 
wenigen Stunden war unser Container 

prall gefüllt. Nach getaner Arbeit 
saßen wir bei frischen Getränken und 
Grillwürstchen in gemütlicher Runde 
zusammen.
VIELEN DANK!

Simone Engefehr
Ortsbürgermeisterin

Roitzsch hat dem Müll den Kampf angesagt – Der Aktionstag Frühjahrsputz  
war ein voller Erfolg!

Pünktlich und exklusiv zum Frühjahrs-
putz gab das Frühlingswetter ein kurzes, 
aber langersehntes Gastspiel. Rund 
sechzig Personen sind dem Aufruf der 
Roitzscher Wählervereinigung und dem 
Heimatverein Roitzsch gefolgt, haben 
am Samstag, den 13. April, Besen, Harken 
und Müllsäcke in die Hand genommen 
und für Ordnung im Dorf gesorgt.
Der SV Roitzsch 1920 e.V. säuberte den 
Sportplatz und stellte die Versorgung 
sicher. Der Roitzscher Carnevalsverein 
e.V. brachte den Vereinsraum im haus 
am Park auf Vordermann sowie ihren 
Fundus in der Schule. Schüler der 
Sekundarschule Adolph Diesterweg 
Roitzsch kümmerten sich um den Teich 
und den Skulpturenpark. Das Krieger-
denkmal und die Pflege der Kriegs-
gräber auf dem Alten Friedhof wurden 
vom Heimatverein übernommen. Die 
Roitzscher Wählervereinigung reinigte 
den Park und den Spielplatz. Erziehe-
rinnen und Eltern der Villa Kunterbunt 
befassten sich mit ihrer Kita und die 
Hundesparte mit dem Wäldchen. Neben 
den zahlreichen Vereinen beteiligten 

sich auch viele Roitzscher Bürger an 
der Putzaktion. Unser fleißiger Bauhof 
sammelte den Müll aller Stationen ein 
und entsorgt ihn.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen Helfern. Der Frühjahrsputz hat 
gezeigt, was Zusammenhalt bewirken 
kann: ein schöneres, sauberes Roitzsch.
Der Fleiß aller Helfer wurde natürlich 
belohnt; gegen Mittag klang die Putz-
aktion mit Grillwürstenmund erfri-
schenden Kaltgetränken aus.
P.S. Nebenbei wurde noch ein Igel, 
der etwas Unterstützung benötigte, 
gerettet.

Heimatverein Roitzsch e.V.
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1. Offene Landesmeisterschaft von Sachsen-Anhalt in Mensch ärgere  
dich nicht®
*** gelungene Premiere in der 

Sandersdorfer Mehrzweckhalle
*** 228 Teilnehmer aus 4 Bundes-

ländern
*** weltweit gab es noch keine 

größere offizielle Meisterschaft
*** Christopher Teichler 1. Landes-

meister von Sachsen-Anhalt
*** 2025 Fortsetzung - die Zweite - 

geplant …
Der erste Schritt für alle Teilnehmer war 
dabei, die Anmeldung beim Organisa-
tionsteam. Der Andrang war groß und 
es bildete sich eine lange Schlange. 
Danach suchte sich jeder seinen Platz an 
einem der knapp 60 Tische und das fröh-
liche Würfeln begann. Nach 4 Vorrunden 

hatten sich 16 Mitspieler für die 2. Runde 
qualifiziert. Aus dieser Runde schafften 
es wiederrum 4 Würfler ins Finale und 
am Ende wurde ein würdiger Landes-
meister gekrönt.
Wir sind stolz, die Landesmeisterschaft 
von Sachsen-Anhalt in Mensch ärgere 
dich nicht® in Sandersdorf ausgetragen 
zu haben und die Planung für 2025 
nimmt langsam Fahrt auf.
Wir bedanken uns bei der Firma Schmidt-
Spiele®, der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
der SG Union Sandersdorf, dem Chemie-
park Bitterfeld-Wolfen GmbH, allen Spon-
soren und Unterstützern, bei den Auf- 
und Abbauhelfern, bei den Eltern der 
Kinder aus der Grundschule „Am Wäld-

chen“ Sandersdorf für den Kuchenbasar, 
Presse, Funk und Fernsehen.

Endstand:
1. Christopher Teichler Fam. Teichler
2. Cornelia Bernhard Schillerstraße
3. Helge Haun WoSa 47
4. Christina Rohowski Team 
  Rohowski

Vorschulwettbewerb:
1. Thea Wilma
2. Nora Frida
3. Hannah
4. Linus
Sport frei

Thomas Fischer
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Dorfteich Petersroda 
14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen 
    Bastelstraße und Überraschungen für Kinder 
15:00 Uhr Vorführung unserer Kinder- und 

Jugendfeuerwehr 
16:00 Uhr  Clown Lulu & Yves Wieltoni 
17:30 Uhr Fackelumzug mit dem 

 
 
 
Hüpfburg und Kinderspiele,  
Musik mit Disco Rund, Räucherfisch vom 
Feuerwehrverein Renneritz, Grill,  
Cocktailbar und Getränke   

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Feuerwehrfest am 15. Juni 2024 in Heideloh - Ausstellung und Bildverlosung 
des Hobbymalers Horst Kunze
Am 15. Juni findet das Fest zu 90 Jahren 
Feuerwehr Heideloh statt.  12 Aktive, 
acht ehrenamtliche Kameraden sowie 
acht Kinder sind Mitglieder der Feuer-
wehr. Am 19. Januar 1934 wurde sie 
während einer Einwohnerversammlung 
gegründet. Soweit zur Historie.
Aus Anlass des Festes wurde ich gebeten 
in einer Ausstellung meine Bilder zu 
zeigen. Extra dafür habe ich drei Bilder 
von Heideloh gemalt. Gemeinsam mit 
der Ortsbürgermeisterin von Heideloh, 
Martina Schuckelt, haben wir die 
Objekte dafür ausgesucht.  Es sind das 

Gebäude der Feuerwehr, der große 
Dorfteich und die ehemalige Schule aus 
der Vorkriegszeit.

Um der Jugend einen Ansporn zu geben, 
habe ich mich entschlossen, das Bild 
vom Feuerwehrhaus in einer Tombola 
zu verlosen. Das Bild habe ich dem 
Ortswehrleiter Christoph Schwarz über-
geben. Er und seine Kameraden werden 
es am 15.6.2024 verlosen. Lospreis 1 €. 
Der gesamte Erlös wird zur Förderung 
des Nachwuchses verwendet.
Allen Besuchern wünsche ich eine 
glückliche Hand beim Ziehen der Lose!

Horst Kunze
Hobbymaler

Kindheitsjahre im Kloster
Kleine und große Schauspielerinnen und Schauspieler holen in Brehna Katharina von Bora in unsere Zeit

Bereits mit dem Puppentheater hat 
der Heimat- und Geschichtsverein 
Brehna (HGV) beste Erfahrungen damit 
gemacht, die Historie der Stadt spie-
lerisch lebendig werden zu lassen. In 
diesem Jahr nun, in dem Katharina 
von Bora besonders im Mittelpunkt 
steht, studieren einige der ehemaligen 
Puppenspieler, weitere Kinder und 
erwachsene Brehnaer ein „richtiges“ 
Theaterstück ein, um Klosteralltag im 
frühen 16. Jahrhundert anschaulich 
werden zu lassen.  Im Zentrum des 
Geschehens steht die kleine Katharina 
von Bora, die nach unbeschwerten 
ersten Lebensjahren auf dem Gut ihrer 
Eltern 1504, nach dem Tod der Mutter, 
als Fünfjährige vom Vater ins Kloster 
Brehna gebracht wird.  Auch wenn es 
zu diesem harten Bruch in ihrer Kindheit 
nur wenige historische Fakten gibt, ist 
zumindest überliefert, dass es für Katha-
rina ein Abschied für immer wurde: 
vorbei die Zeit des Herumtollens mit 
Nachbarkindern im Wirtschaftshof. 
Im Kloster ging es nun immerzu um 
frommes Lernen und gehorsames 
Schweigen. Und doch erlebt die kleine 
Katharina auch Freundschaft, begann 
sich für Bücher und zumindest die 
Ausschnitte ihrer Umwelt zu interes-
sieren, die ihr der (eigentlich streng 
untersagte ...) Blick aus dem Kloster-
fenster ermöglichte. Schon im Augus-
tinerinnenkloster Brehna prägten sich 
wohl bereits der Mut, die Entschlossen-
heit und ein gewisser Selbstbehaup-
tungswillen der kleinen Klosterschülerin 
weiter aus, die ihr auch im nächsten 

Kloster (Zisterzienserinnen-Kloster Mari-
enthron in Nimbschen bei Grimma), wo 
sie ab 1509 zur Chorfrau ausgebildet 
wurde und 1515 das Gelübde ablegte), 
ihren Drang nach Freiheit verstärkten. Im 
Theaterstück wird Katharina, in kurzen 
Sequenzen, auch in diesen jugendlichen 
Jahren erlebbar – bis hin zur späteren 
Befreiung mehrerer Nonnen - unter 
ihnen Katharina - aus dem Kloster, in 
deren Folge sie im Jahr 1525 die Ehefrau 
Martin Luthers wurde. Die Proben für 
das Theaterstück finden seit Februar 
jeden Montag ab 16.30 Uhr in den 

Vereinsräumen des HGV statt (Bitter-
felder Str. 28/29, Eingang im Hof ). Inte-
ressenten können gern dazukommen 
und vielleicht sogar eine kleine Rolle 
übernehmen (Kontakt auch über E-Mail: 
katja-muenchow@gmx.net).
Eine öffentliche Generalprobe wird am 
12. Juni, 17 Uhr, auf dem Schützenplatz 
„über die Bühne“ gehen. Die Premiere 
findet am 13. Juni 2024 im Rahmen 
einer Veranstaltung der Sekundarschule 
Roitzsch Adolph Diesterweg statt.

Christa Fischer

Die Brehnaer Theatergruppe zur Probe am 15.4.2024.
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Wir fe uern richtig

Kamine · Kachelöfen · Backöfen
Grundöfen · Schornsteine · Fliesenarbeiten
Natursteinarbeiten · Einbau von Feinstaubfiltern

 Ofenbau- und Fliesenlegermeister
 Reinhard Scholz

04509 Delitzsch · Leipziger Str. 19
Tel.: (03 42 02) 5 11 69 · Fax: (03 42 02) 5 10 34
Funk: (01 73) 3 90 92 88 · ofen-scholli@web.de

seit
1979

Bauen von A-Z
  

Ihr zuverlässiger Partner für:

Elisabethstraße 3A          04509 Delitzsch
Tel. 034202 - 5 99 66          0172 - 340 59 58

eMail: email@BauenDelitzsch.de
www.BauenDelitzsch.de

•  Schlüsselfertiges Bauen
•  Erstellen von Bauanträgen
•  Bestandsaufnahmen
 von Grundstücken und Gebäuden

• Gutachten und Energieausweis
• Bauberatung und Baubetreuung 
• Beratung und Vermittlung für Baufinan- 
 zierung und Gebäudeversicherung

Baugenehmigung und Statik aus einer Hand

     Dipl.-Ing. (FH)      Gerd  Baumgär te l

Eilenburger Straße 32 | 04509 Delitzsch
TEL.: 034202 / 59990 | www.laufzentrum.de

utzner Fuß & Schuh

NEUE FRÜHJAHR/SOMMER 
KOLLEKTION

In verschiedenen Weiten, 
für Einlagen geeignet.

Damen | Herren 
Sportschuhe PassenderPassender

AnzugAnzug
gefällig?gefällig?

Passender
Anzug
gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher
und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909
oder 0151 42266500
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DRK Kreisverband Delitzsch e. V.DRK Kreisverband Delitzsch e. V.

Eine Kolonne kreuzt meinen Weg - Wie verhalte ich mich?
Für den Samstag, 23. März 2024, plant der DRK Einsatzzug Delitzsch die Fahrt im geschlossenen 
Verband zu üben.
Dieser dient zum Verlegen von vielen Kräften und Mitteln 
zu Einsatzstellen hin, mit dem Ziel, sicher, rechtzeitig, voll-
ständig und in einem einsatzfähigen Zustand anzukommen. 
Woran erkennt man eine Kolonne und wie verhält man sich 
als anderer Verkehrsteilnehmer richtig? Das erste und letzte 
Fahrzeug (meist auch alle) haben das Blaulicht eingeschal-
tet. Die Fahrzeuge sind mit einer blauen Flagge gekennzeich-
net, bis auf das letzte, welches eine grüne Flagge hat. Die 
einzelnen Fahrzeuge fahren auch außerorts verhältnismäßig 
dicht zusammen. Als Entgegenkommer ist es nicht nötig, am 
Straßenrand anzuhalten.
Verkehrsrechtlich gilt die Kolonne als ein einziges Fahr-
zeug. Sie darf, wenn das erste Fahrzeug bei Grün die Ampel 
passiert hat, noch komplett bei Rot fahren. Selbiges gilt im 
Kreisverkehr, an Zebrastreifen und im Reißverschlussverfah-
ren – die Kolonne darf zusammenbleiben. Beim Überholen 
eines geschlossenen Verbandes ist große Vorsicht geboten. 
Je nach Länge sollte vorher abgeschätzt werden, ob die zur 
Verfügung stehende Zeit ausreicht, die hintereinander fah-
renden Fahrzeuge zu überholen oder nicht. Im Zweifelsfall 
gilt: Von einem riskanten Manöver Abstand nehmen, um 

sich selbst und andere nicht zu gefährden. Ein Unterbrechen 
der Kolonne sollte vermieden werden. Weitere Informatio-
nen können nachgeschlagen werden im § 27 der Straßen-
verkehrs-Ordnung (StVO).

 Foto: Mike Teutschbein

ESV DelitzschESV Delitzsch

Billardkegler sind vorzeitig Meister
Spannung pur am Werkstättenweg.
Das große Vorhaben, Aufstieg in die Regionalklasse West-
sachsen (4. Liga im Billardkegeln) soll dieses Jahr gelingen.
Voraussetzung dazu ist die Meisterschaft in der Kreisliga 
Leipzig.
Am vorletzten Spieltag gastierte der SV Nordwest Leipzig in 
Delitzsch.
Mit einem Heimsieg konnte den Spielern um Steffen Kaiser 
die Meisterschaft niemand mehr nehmen.
Dementsprechend motiviert gingen die Spieler in die Partie.
In den ersten Spielen merkte man den Spielern die Nervosi-
tät noch an.
Eine Steigerung im Verlauf des Abends sicherte den Heim-
sieg mit 926 zu 847 Punkten.

Die Einzelergebnisse im Einzelnen:
Brauer R. 204,
Wald A. 226 Punkte

Anderlik R. 237,
Kaiser St. 259,

Vor dem abschließenden Spieltag beim SSV Stötteritz hat 
der ESV Delitzsch 4 Punkte Vorsprung und kann nicht mehr 
eingeholt werden.
SSV Stötteritz, so heißt auch der Finalgegner im Kreispokal 
am 16.03.2024. Das Double ist also wieder drin.
Ob der ESV Delitzsch nun direkt den Aufstieg wahrnehmen 
kann, steht im Moment nicht fest.

Wollen alle 4 Meisterteams der 4 Kreisligen aufsteigen, wird 
es Qualifizierungsspiele zum Aufstieg geben.

Ronny Stahn
ESV Delitzsch e. V.

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Fitfantys Tanz I Sport I Freizeit e. V.Fitfantys Tanz I Sport I Freizeit e. V.

Kursangebote
Persönlich sind wir erreichbar:
Dienstag  09.00 -17.00 Uhr
Freitag   09.00 -15.00 Uhr
Tel.: 034207 590334
E-Mail: info@fitfantys.de

Für Anfragen bitte ausschließlich das Kontaktformular auf 
unserer Homepage www.fitfantys.de nutzen.

Kursangebot
Fitfantys Kursräume (im EGPD), Benndorfer Landstraße 2, 
04509 Delitzsch
Eltern & Kind Sport I 2 – 4 Jahre
Montag  16.15 – 17.00 Uhr 
  17.00 – 17.45 Uhr
Dienstag  16.00 – 16.45 Uhr
Tanzkurse
Montag   17.00 – 17.45 Uhr I 4 - 6 Jahre
Dienstag  17.00 – 17.45 Uhr
Mittwoch  16.15 – 17.00 Uhr I 4 - 6 Jahre
  17.15 – 18.15 Uhr I 7 - 9 Jahre
  18.20 – 19.20 Uhr I 9 - 12 Jahre
Donnerstag  16.30 – 17.30 Uhr I 9 -12 Jahre
Freitag   16.30 – 18.00 Uhr I ab 12+

Kursangebot
Turnhalle Ehrenberg Gymnasium, Dübener Straße 20, 04509 
Delitzsch

Sportkurse
Montag   16.00 – 16.45 Uhr I 4 – 6 Jahre
  17.00 – 18.00 Uhr I 6 – 12 Jahre
Donnerstag  17.00 - 17.45 Uhr I 4 - 6 Jahre
  18.00 - 19.00 Uhr I 8 - 10 Jahre

Kursangebot
im Therapeutischen Sportzentrum Schade, Äußere Leipzger 
Str. 30, 04435 Schkeuditz
Wenn du über den Badewannenrad hinausschwimmen 
möchtest oder dir die Schwimmflügel zu klein geworden 
sind, können wir gemeinsam die Kunst des „Seepferdchen 
Reiten“ erlernen…
Seepferdchen ab 5 Jahre I 10 Wochenkurse á 45 Minuten
Freitag  um 15.30 Uhr I 16.30 Uhr oder 
 17.30 Uhr (zur Auswahl)
Kurse:
Fr - S2   09.08. - 11.10.2024
Fr - S3   25.10. - 27.12.2024
Weitere Informationen unter: 
https://www.fitfantys.de/kurse/#Seepferd

Kinderferienlager „Fitfanty Sport Camp“
Teilnahme: ab 7 – 16 Jahre
Reiseziel: Seezeit-Resort am Werbellinsee
Reisezeitraum: 14.07.- 21.07.2024
Anmeldung: Formular auf der Homepage
https://www.fitfantys.de/ferienlager/formulare/

Gemeinsam in Schenkenberg e. V.Gemeinsam in Schenkenberg e. V.

In Schenkenberg ist im Frühjahr wieder viel los …
Mehr denn je ist die Pfarrscheune Schenkenberg Dreh- und Angelpunkt im Dorf. 
Da das Schulensemble in der Ortsmitte voll im Baustel-
lenmodus steckt, werden die Veranstaltungen sämtlich in 
den Pfarrgarten verlegt. So fand auch unsere Mitglieder-
versammlung am 2. März statt. Ganz regulär schauten wir 
uns das vergangene Jahr, die Aktivitäten und Finanzen an, 
werteten alles aus und schmiedeten auch schon Pläne für 
die nächste Zeit. Mit ein wenig mehr Weitsicht wollen wir 
uns noch ein weiteres Mal treffen, um konkrete Ausrichtung 
und die Ziele unseres Vereins gemeinsam festzulegen. Wir 
würden uns sehr darüber freuen, wenn uns dazu in Zukunft 
mehr Mitglieder, gern auch ganz neue, unterstützen.
Direkt im Anschluss hatten wir an diesem Samstagabend 
zum jährlichen Wintergrillen eingeladen. Rings um den hei-
ßen Grill, aber auch in der Scheune, trafen sich viele Schen-
kenberger, um zusammen einen schönen Abend zu verbrin-
gen, sich zu treffen und sich gut zu unterhalten.

Die nächsten Termine stehen auch schon fest. So ist unser 
Scheunentanz am 16. März bereits ausgebucht, alle 80 
Karten wurden verkauft und wir freuen uns auf einen tollen 
Musikabend. Der 17. März greift das große Frühjahrsfest 
auf: Unser Ostermarkt mit vielen beliebten und besonderen 

Ständen öffnet am Samstagnachmittag seine Pforten und 
hat für Groß und Klein viele tolle Dinge organisiert. Also sind 
mindestens alle Familien aus Schenkenberg, Rödgen, Stork-
witz und Kertitz eingeladen – wir freuen uns über jeden Gast!
Einen Ausblick geben wir schon auf den 1. Mai: diesen Ter-
min können Sie sich schon einmal für das Dorffest in Rödgen 
vormerken. Dazu werden wir noch genauere Informationen 
veröffentlichen.
Der Verein „Gemeinsam in Schenkenberg e. V.“ startet in die 
helle Jahreszeit – gern gemeinsam mit Ihnen!

Evelyn Rauchfuß-Stahn für „Gemeinsam in Schenkenberg e. V.“
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Wirtschaftsförderung

Auftakt UNTERNEHMERSTAMMTISCH  
in Sandersdorf-Brehna
Der Einladung der Wirtschaftsförderung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna zum Unternehmerstammtisch am 11.04.2024 
kamen 20 Unternehmen aus dem Handwerker- und Dienst-
leistungsbereich nach. Katrin Freytag von der Landesinitiative 
Fachkraft im Fokus Sachsen-Anhalt gab einen Überblick an 
Förderungen des Landes Sachsen-Anhalt in Bezug auf Fach-
kräfte, Weiterbildung und Karriereentwicklung. Anschließend 
thematisierte Sven Sommer vom Mittelstand-Digital Zentrum 
Leipzig-Halle die elektronische Rechnungsabwicklung, die ab 
2025 im B2B-Bereich nach dem Wachstumschancengesetz 
gilt. Er ging im Detail auf Herausforderungen und Möglich-
keiten ein. Fragen konnten direkt beantwortet werden. Natür-
lich begrüßte die Bürgermeisterin Steffi Syska alle Gäste und 
Redner und kündigte an, dass weitere Veranstaltungen wie 
diese folgen sollen, gern auch mit Themenwünschen vom 
Unternehmen. Weiterhin wies sie noch auf die anstehende Job- 
und Ausbildungsmesse und Wirtschaftkonferenz im Herbst hin.
Das Format soll zukünftig fortgesetzt werden und den 
Austausch, das Kennenlernen und das Netzwerken unter den 
angesiedelten Unternehmen im allgemeinen dienen.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

Neben der Ausstellung des Künstlers Horst Kunze fand am 11. 
April der Unternehmerstammtisch im Mehrgenerationentreff 
MGT statt.

Die Unternehmer konnten neues Wissen erlangen, sich austau-
schen und kennenlernen.

Seemannsgarn

und andere 

Geschichten

 über Seefahrergeschichten von gestern und
heute, amüsant erzählt vom ehemaligen 

Roitzscher Günter Kalis

17. MAI 2024 Vorverkauf im 
Blumenladen MeinhardtBillardbar Roitzsch, Lange Straße 36 

Buchlesung und Vortrag

Eintritt 3 EuroHeimatverein
Roitzsch 

18.00 UHR

BEGINN 18.00 UHR

EINTRITT 3 EURO
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Sprechtag im Haus der Wirtschaft
Gemeinsam bieten die Experten der 
Wirtschaftsförderung, IHK Halle Dessau, 
Handwerkskammer Halle (Saale), Inves-
titionsbank Sachsen-Anhalt und der 
Weiterbildungsagentur ein komplexes 
Beratungsformat der kurzen Wege an. 
Zu allen Fragen von der beruflichen 
Weiterbildung bis zur unternehmens-
spezifischen Selbstständigkeit sowie 
Fördermittel- und Innovationsberatung 
finden Unternehmen, Gründer und 
Beschäftigte hier Ansprechpartner.

Wann: 06.06.2024, 09:00 – 18:00 Uhr
Wo: TGZ Bitterfeld-Wolfen

Andresenstraße 1a
06766 Bitterfeld-Wolfen

Was: Qualifizierungsberatung/ 
Beschäftigtenqualifizierung
Weiterbildungsagentur 
Sachsen-Anhalt Ost
Existenzgründerberatung/ 
Nachfolge
IHK Halle-Dessau & Hand-
werkskammer Halle (Saale)
Fördermittelberatung

Investitionsbank Sachsen-
Anhalt
Gründungsbegleitung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Innovations- und Technologie-
beratung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

Dieses kostenfreie Beratungsangebot 
bedarf einer Anmeldung über die EWG 
mbH. Telefonisch unter 03494 6579126 
oder per E-Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

DK Fahrzeugtechnik neu in Brehna
Anfang 2024 wurde aus ADL24 Brehna 
die Firma DK Fahrzeugtechnik. Daniel 
Küster-Schütz – seit sechs Jahren Werk-
stattmeister und Werkstattleiter vor Ort – 
hat die seit über zehn Jahren beste-
hende Kfz-Werkstatt von Ulf Herrmann 
übernommen. Daniel Küster-Schütz 
arbeitet seit seiner Ausbildung im Unter-
nehmen ADL24 von Ulf Herrmann. Zu 
Beginn in der Niederlassung in Döber-
nitz, anschließend, nach seiner Meis-
terausbildung, in der Kfz-Werkstatt in 
Brehna als Werkstattleiter. So kann man 
sich darauf verlassen, dass altbekannter 
Service mit hoher Qualität in der DK 
Fahrzeugtechnik angeboten wird und 
alles zu fairen Preisen.
Angeboten wird in der etablierten Werk-
statt alles von Inspektion und Wartung 
bis hin zur Reparatur von Motor, 

Getriebe, Bremsen und Elektronik. Jede 
Marke, jedes Modell zu jederzeit und das 
Ganze mit dem Ziel höchster Kundenzu-
friedenheit.
Zu finden ist die Werkstatt in der Wilhel-
Külz-Straße 41 in Brehna oder im 
Internet unter dkf24.de.
Marco Heere-Richter von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna überbrachte im Auftrag 
der Bürgermeisterin Steffi Syska die 
herzlichsten und besten Wünsche für 
eine erfolgreiche unternehmerische 
Zukunft an Herrn Daniel Küster-Schütz 
und seinem Team, hier am Wirtschafts-
standort Sandersdorf-Brehna.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Inhaber und Werkstattmeister David 
Küster-Schütz mit Lebensgefährtin und 
Service-Annahme Nicole Dudla

Neueröffnung Fotostudio Brehna von Erik Heißig

Neueröffnung Fotostudio Brehna von Erik 
Heißig

Besucht man die Webseite von Erik 
Heißig, so findet man auch sein Motto: 
„Ich möchte den Moment in eurem 
Leben festhalten, der euch wichtig ist“.
Die Fotografie begann als Hobby und 
seit Ende 2022 entwickelte sich Eriks 
Hobby zum Beruf. Seine Leistungen 
reichen von Babybauch-, Newborn- über 
Paar- und Familienshooting, Boudoir bis 
hin zu Hochzeitsfotografie und noch 
vieles mehr.
Seit dem 16.03.2024 erwartet er seine 
Kunden im eigenen liebevoll einge-
richteten Fotostudio in Brehna, in der 
Theodor-Storm-Straße 1. Hier können 
direkt vor Ort mit verschiedenen Requi-
siten und Fotosets wunderschöne Erin-
nerungen festgehalten werden.
Einen Überblick über die Fotoarbeiten 
und die möglichen Fotosets findet man 
auf der Homepage unter 

www.erikheissig.de. Hier können Sie 
noch mehr über Erik Heißig erfahren 
und auch einen Termin für eine unver-
gessliche Erinnerung buchen.
Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna heißt Erik Heißig 
und sein Fotostudio herzlich will-
kommen und wünscht einen guten Start 
und eine erfolgreiche Zukunft.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing
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Halbzeit – beim 1. Gründungskurs 2024

Seit Januar 2024 gibt es bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH wieder die 
beliebten Gründungskurse für Grün-
dungsaktive und -interessierte im 
Rahmen der „ego.-WISSEN“ Förder-
richtlinie. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und bietet eine vertiefende fachlichen 
Qualifizierung und die Gelegenheit, zum 

persönlichen Netzwerken. Ist Ihr Busi-
nessplan tragfähig? Sind Ihre Angebote 
und Verträge rechtskonform?
Nutzen Sie die Vergünstigungen der 
Krankenkassen? Kennen Sie Ihre Renten-
möglichkeiten? Haben Sie die beste 
Finanzierung? Ist Ihre Buchhaltung auf 
dem aktuellen Stand? Sind Sie betrieb-

lich und sozial abgesichert?
Damit Gründen Erfolg hat! 
www.ewg-anhalt-bitterfeld.de
Information & Anmeldung
Kontakt: Stefan Braciejewski
Tel.: 03494 6579125
E-Mail: s.braciejewski@
ewg-anhalt-bitterfeld.de

Politik und Verwaltung leicht verständlich

Informationen zum neuen Cannabisgesetz
Das neue Cannabisgesetz tritt in seinen 
Kernbestimmungen am 1. April in Kraft 
und wird am 1. Juli 2024 um weitere 
Regelungen zur Bildung von Anbau-
vereinigungen erweitert. Es ist jedoch 
wichtig zu beachten, dass das Gesetz 
keine vollständige Legalisierung von 
Cannabis vorsieht. Gemäß § 2 Abs. 
1 KCanG bleibt der Besitz, Anbau, 
Herstellung und Erwerb von Cannabis 
sowie Handel, Abgabe und Einfuhr im 
Grundsatz verboten. Es gibt jedoch 
Ausnahmen und teilweise Legalisie-
rungen, die im Gesetz festgelegt sind.
Das Hauptziel des Gesetzes besteht 
darin, den Gesundheitsschutz zu verbes-
sern, die Aufklärung über Cannabis 
zu stärken, den illegalen Markt einzu-
dämmen und den Schutz von Kindern 
und Jugendlichen zu erhöhen. Es wird 
angestrebt, die Qualität von Cannabis-
produkten zu kontrollieren, um den 
Vertrieb von verunreinigten Substanzen 
zu verhindern.
Der Gesetzesentwurf erleichtert einen 

verantwortungsvollen Umgang mit 
Cannabis für Konsumenten. Eigenanbau 
für den persönlichen Gebrauch, gemein-
schaftlicher nichtkommerzieller Anbau 
und kontrollierte Weitergabe von 
Cannabis an Erwachsene durch Anbau-
vereinigungen werden ermöglicht.
Um eine fundierte Entscheidung über 
die mögliche Einführung kommerzi-
eller Cannabis-Lieferketten zu nicht-
medizinischen Zwecken zu treffen, 
werden schrittweise verschiedene 
Maßnahmen eingeführt, darunter die 
Straffreiheit für den Besitz von bis zu 
25 Gramm Cannabis für den persönli-
chen Gebrauch und bis zu 50 Gramm zu 
Hause. Auch der private Anbau von bis 
zu drei Cannabispflanzen zum Eigenver-
brauch sowie gemeinschaftlicher nicht-
kommerzieller Anbau in Anbauvereini-
gungen wird ermöglicht.
Der Besitz und Konsum von Cannabis 
bleiben für Minderjährige verboten. 
Erwachsene dürfen gemäß § 5 KCanG 
in Anwesenheit von Minderjährigen 

kein Cannabis konsumieren. Es gibt 
auch bestimmte Orte, an denen der 
Konsum von Cannabis untersagt ist, wie 
in der Nähe von Schulen, Spielplätzen, 
Jugendzentren, öffentlichen Sportan-
lagen und Fußgängerzonen zwischen 7 
und 20 Uhr.
Für die Ordnungsverwaltung ist insbe-
sondere § 7 von Bedeutung. Wenn eine 
minderjährige Person gegen das Verbot 
von Besitz, Anbau und Erwerb von 
Cannabis verstößt, ohne sich gemäß 
§ 34 Abs. 1 Nr. 1, 2 oder 12 strafbar zu 
machen, muss die zuständige Polizei- 
und Ordnungsbehörde umgehend die 
Eltern oder Erziehungsberechtigten 
informieren. Bei ernsthaften Anzeichen 
für eine Gefährdung des Kindeswohls 
muss zusätzlich der zuständige Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe sofort 
benachrichtigt werden.

Ordnungsverwaltung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Wissen: Das komplette Gesetz wird offiziell im Bundesgesetzblatt abgekürzt mit „CanG“ (Cannabisgesetz). Das CanG unterteilt 
sich dann noch einmal in das KCanG (Konsum-Cannabisgesetz) und das MedCanG (Medizinal-Cannabisgesetz). Die oben 
genannten Informationen beziehen sich auf den Teil KCanG.
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Förderprojekte

Revierpionier-Projekt rund um das Thema „Wiederherstellung der  
ehemaligen Ortsverbindung Ramsin-Sandersdorf als Fuß- und Radweg“  
erfolgreich umgesetzt
Gerald Heit, Bürger der Ortschaft Ramsin, engagiert sich seit Jahren ehrenamtlich für die Wertschätzung und Anerkennung 
unserer Naturlandschaft und im Besonderen für die Erinnerung der „verloren gegangenen Wege“ in unserer Region. 
Er informiert dazu regelmäßig auf seiner eigenen Webseite: https://www.kgh-ramsin.name/revierpionier/

Im Frühjahr 2023 beteiligte sich Herr 
Heit beim Ideenwettbewerb „Revier-
pionier Sachsen-Anhalt“ mit dem Ziel 
die Thematik in der Bürgerschaft, aber 
auch auf kommunaler und politischer 
Ebene stärker in den Fokus zu rücken. 
Heit verweist in seinem Förderantrag 
auf folgendes: „Durch den damals 
massiv in die Natur und Umwelt eingrei-
fenden Vorgänger der Lausitzer- und 
Mitteldeutschen Bergbau- und Verwal-
tungsgesellschaft wurde in den 80er 
Jahren des vorigen Jahrhunderts in der 
Gemarkung Ramsin die einzige direkte 
Verbindung zwischen Ramsin und 
Sandersdorf (Sandersdorfer Straße – 
Ramsiner Straße) vollständig gekappt. 
Auch die eigentliche Ersatzstraße nach 
Sandersdorf (Kieswerkstraße) wurde 
entgegen vollmundiger Versprechen in 
der Nach-Wendezeit an privat verkauft 
und ist seit dieser Zeit für die Öffentlich-
keit nicht mehr nutzbar. Diese nun seit 
Jahren bestehenden Umwege, um z.B. 
mit dem Fahrrad in das Ortszentrum der 
Stadt Sandersdorf-Brehna zu gelangen, 
stellen vor allem für ältere Bürger und 

Familien mit kleineren Kindern, eine 
unzumutbare Belastung dar.“
Heits Ziel war es, auf die Notwendig-
keit der Verbesserung der Teilhabe am 
öffentlichen Leben aller Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Sandersdorf-
Brehna hinzuweisen und einen Beitrag 
zur Wiedergutmachung für den began-
genen Raubbau an der regionalen 
Naturlandschaft zu leisten.
Seit Herbst 2023 liefen die Vorberei-
tungen für eine Zukunftswerkstatt 
am 19.03.2024 mit möglichst vielen 
beteiligten Akteuren. Neben einer 
kurzen Darstellung der geschichtlichen 
Eckpunkte sowie der aktuellen Situation 
des ehemaligen Weges wurden Visi-
onen einer möglichen Wegeverbindung 
erstellt. Simon Sachwitz, Eigentümer der 
Ökobaustoffe GmbH, Christian Eichel-
berg und Claudius Worbs vom Fachbe-
reich Mobilität, ÖPNV, Tourismus und 
Heimatpflege des Landkreises Anhalt 
Bitterfeld, Bürgermeisterin Steffi Syska, 
Denny Bremer als stellvertretender 
Vorsitzender des Ortschaftsrates Ramsin 
und Karsta Synnatzschke als Ortschro-

nistin haben sich dabei kritisch mit der 
Idee der Wiederherstellung der ehema-
ligen direkten Wegeverbindung ausei-
nandergesetzt. Der Abschluss bildete 
ein Gedicht eines Sandersdorfers aus 
dem frühen 20. Jahrhundert, welches 
von Frau Synnatzschke eindrucksvoll 
vorgetragen wurde. Es waren zwar 
keine fertigen Wegeverbindungen 
zu erwarten, aber das Interesse sollte 
geweckt werden, an einer in irgend-
einer Form annehmbaren und umsetz-
baren Variante des Projektes weiter zu 
arbeiten. Im Rahmen der Zukunftswerk-
statt sind etliche offene Fragen aufge-
treten. Die beteiligten Akteure haben 
sich dazu verständigt bis zu einem tele-
fonischen Folgetermin am 30.04.2024 
die offenen Punkte zu recherchieren 
und sich entsprechend auszutauschen. 
Damit ist das Hauptziel des Projekts 
erreicht: Sensibilisierung aller relevanten 
Akteure für das Thema Wiederher-
stellung der Ortsverbindung Ramsin - 
Sandersdorf als Rad- und Fußweg.
Wunsch von Gerald Heit ist, dass die 
Wiederherstellung der Ortsverbindung 
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Ramsin-Sandersdorf nicht nur als buch-
stäbliche „Eintagsfliege“ besprochen 
wird, sondern es sollen konkrete weiter-
führende Handlungsschritte benannt 
werden, die auf Kommunal- aber auch 
Eigentümer-Seite weitergeführt werden 
können und bestenfalls sollten.
Laut Aussage von Herrn Sachwitz sieht 
der zuständige Berginspektor des Berg-
amtes die direkte Wegeverbindung für 
die nächsten 10 Jahre kritisch, da die 
Haupt- und Abschlussbetriebspläne nach 
wie vor den Abbau von Sand und Kies 
bzw. anschließende Renaturierungsmaß-
nahmen vorsehen. Auch die Ertüchti-
gung bereits bestehender Trampelpfade 
im „Areal-Weg“ als offizielle Fuß- und 
Radwege gestalten sich unter Berück-
sichtigung des geltenden Bergbaurechts 
als schwierig.
Der Initiator des Vorhabens Herr Heit 
erwägt nun die Kontaktaufnahme mit 
weiteren Grundstückseigentümern, um 
ggf. die Wegeverbindung von Ramsin 

Richtung Strandbad (Zörbiger Straße) 
zu optimieren.  Gegebenenfalls lassen 
sich hier durch kleinere Befestigungs- 
und Ausbesserungsmaßnahmen an der 
Wegeführung zumindest die Lauf- und 
Radbedingungen nach Norden verbes-
sern. Ziel ist es, potentielle Unfallquellen 
zu reduzieren und die Wegeverbindung 
zum Naherholungsgebiet „Strandbad“ 
und angrenzend Sandersdorf zu opti-
mieren.
Die Ertüchtigung einer direkten Wege-
verbindung, so wie ursprünglich 
bestand, stellt demnach keine schnelle 

Handlungsoption dar. Dennoch ist Herr 
Heit optimistisch: „Wenn es nicht gleich 
klappt, dann vielleicht in 10 Jahren! Ich 
würde mich freuen und bleibe dran!“
Im Rahmen des Preisgeldes soll noch eine 
kreative Erinnerungstafel/ Bild entstehen, 
welche interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern an einem öffentlichen Ort zur 
Einsicht zur Verfügung gestellt wird. Ziel 
ist es auch nachhaltig an das Vorhaben 
zu erinnern.

Jenny Weinhold
Fördermittelmanagerin

Pflanzung von vier Winterlinden in der Kita „Max und Moritz“ Zscherndorf  
April 2024
Die Stadt Sandersdorf-Brehna hatte die 
Idee, die Außenanlagen der Kita „Max und 
Moritz“ in Zscherndorf neu zu gestalten. 
Da sich ein Teil der Arbeiten noch über 
einen gewissen Zeitraum hinziehen wird, 
wurde vom Bauamt der Stadt, vertreten 
durch Michael Herrmann, in Zusammen-
arbeit mit dem Ing-Büro Thomas Eisel, 
Mühlbeck, die Entscheidung getroffen, 
die Pflanzung von vier Winterlinden 
bereits im Frühjahr 2024 vorzunehmen. 
Dann können die Bäume bereits im 
bevorstehenden Sommer Schatten für 
die Kinder spenden, wenn sie draußen 
spielen. Die Winterlinden sind jetzt 
immerhin schon ca. zwölf Jahre alt und 
haben eine Höhe von ca. fünf Meter. Und 
sie sind von einer Baumschule aus dem 
Gebiet unserer Stadt Sandersdorf-Brehna 
gepflanzt worden. Die Winterlinde zählt 
zur Gattung der Linden und der Familie 
der Malvengewächse. Sie wird ein wohl-
geformter stattlicher Baum und kann bis 
zu 30 Meter hoch werden.
Es gibt Exemplare, die über tausend 
Jahre alt sein sollen. So hört man oft den 
Spruch: „Die Linde kommt 300 Jahre, 
steht 300 Jahre, und vergeht 300 Jahre“.
Das Blatt der Winterlinde ist herzförmig 
und hellgrün. Im Herbst färben sich die 

Blätter leuchtend gelb. Das Laub der 
Linde zersetzt sich schnell und verbes-
sert die Bodenqualität. Die Blüten locken 
Insekten an und sind eine sehr gute 
Bienenweide.
Übrigens hat ein Baum jetzt ca. 1.500 
Blätter. Eigentlich wollten wir ja genau 
nachzählen, sind dann aber durchei-
nander gekommen. Wenn er ausge-
wachsen ist, sollen es angeblich 100.000 
Blätter sein.
Dann kann er auch etwa 300 kg CO2 pro 
Jahr binden. Das entspricht der Menge, 
die man mit einem durchschnittlichen 
Benzin-Auto in die Atmosphäre bläst, 
wenn man ca. 2.000 km Auto fährt.
Das Holz ist leicht bearbeitbar. Altarfi-
guren, Kuckucksuhren, Schachfiguren 
und sogar Prothesen können daraus 
hergestellt werden. Der Bast der Rinde 
wurde für Bogensehnen, Seile und 
Schnüre verwendet.
Linden wurden auch als Ort der Gerichts-
barkeit genutzt. Hier wurde das Urteil 
gesprochen und manchmal auch gleich 
an einem ausreichend dicken Ast voll-
streckt. Auch sollen, dem Volksglauben 
nach, Linden Schutz vor Blitzschlag, 
Hexen und bösen Geistern bieten.
Lindenblütentee wird bei Erkältungen 

als Heilmittel verwendet. Lindenholz-
kohle wurde bei Vergiftungen, Darmer-
krankungen und zur Wundbehandlung 
eingesetzt.
Seit Alters beschäftigt sich auch die Lite-
ratur mit den Linden. Denken wir an das 
Nibelungenlied. Dort wurde ein Linden-
blatt, das auf Siegfried von Xantens 
Schulter fiel, als er im Drachenblut 
badete, diesem zum Verhängnis.
Aber auch in der Musik kommen Linden 
vor. „Am Brunnen vor dem Tore – da steht 
ein Lindenbaum…“
Gebt diesen Bäumen die Chance „groß 
rauszukommen“ – und pflegt sie gut!

Thomas Kindler
Baumschule Kindler
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Kindertagesstätten

Kita Pfingstanger - Vom Ei zum Huhn
Auch in diesem Jahr hatten Kinder 
unserer Einrichtung die Möglichkeit, 
den Geflügelzuchtverein in Sandersdorf 
zu besuchen. So starteten die Mädchen 
und Jungen der Sonnenblümchen- und 
Eichhörnchengruppe bei trübem Wetter, 
aber gut gelaunt ihren Spaziergang zum 
Verein, um dort von Frau Sixtina Keller 
schon freudig erwartet zu werden.
Begrüßt wurden wir vom Piepen der 
vielen kleinen niedlichen Küken, welche 
vor einigen Tagen das Licht der Welt 
erblickten. Neugierig schauten sie uns 
beim Betreten des Raumes an. Frau 
Keller übermittelte uns allerlei Wissen 
über die Hühner, das Legen von Eiern 
und das Ausbrüten. Geduldig beantwor-
tete sie die zahlreichen Fragen, welche 
wir im Gepäck hatten. Der Spaziergang 
und die vielen Informationen machten 
uns hungrig. Darauf war Frau Keller 
natürlich vorbereitet und hatte ein 

liebevoll zubereitetes Frühstück vorbe-
reitet. Lecker belegte Brötchen, frisches 
Gemüse und gekochte Eier ließen wir 
uns schmecken. Unterbrochen wurde 
unser gemütliches Zusammensein 
von einer besonderen Überraschung. 
Pünktlich zu unserem Besuch wollte 
ein Küken das Licht der Welt erblicken 
und so wurden wir Zeugen des Schlüp-
fens eines Huhnes. Nass und schwach 
kam das Küken zur Welt, welches wir 
ausgiebig bestaunen durften.
Bewegung tut gut. Und so spazierten 
wir zum Abschluss unseres Besuches 
durch den Verein, entdeckten viel Neues 
und lernten unterschiedlichste Hühner-
rassen kennen. Frau Keller konnte hier so 
einiges Interessantes berichten. Mit viel 
neuem Wissen und zahlreichen Eindrü-
cken verabschiedeten wir uns und 
traten gestärkt den Rückweg zu unserer 
Kindertagesstätte an. Wir danken Frau 

Keller für einen wundervollen Vormittag 
mit zahlreichen Erlebnissen und ihre 
kostbare Zeit, die sie für uns in Anspruch 
nahm.

Das Team der Kita „Pfingstanger“
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Sport macht Spaß!
Nach 2019 gab es in der Stadt Sanders-
dorf-Brehna mal wieder ein Kitawettbe-
werb. Am 23. April standen sich die Kita 
Pfingstanger aus Sandersdorf und die 
Kita Borstel aus Brehna gegenüber. Im 
Kultur- und Sportzentrum Brehna waren 
die einzelnen Stationen schon aufge-
baut. Dafür verantwortlich war der Kreis-
sportbund Anhalt-Bitterfeld. Hier führte 
der sportliche Leiter Stefan Kutschbach 
die Kinder durch die Erwärmung, bevor 
es an die Stationen ging. Geschäfts-
führer Uwe Tonat, stellvertretender 

Geschäftsführer Thomas Bösener sowie 
Claudia Herker vom FSV Trinum, Werner 
Bährwald vom SV Anhalt-Bobbau und 
Siggi Seidig, Ehrenpräsident bei der 
HSG Wolfen 2000, unterstützten ihn 
tatkräftig dabei. Vielen Dank dafür! Die 
Kinder haben ihr Bestes gegeben und 
sich gegenseitig angefeuert! Auch die 
anwesenden Erzieherinnen hatten eine 
Menge zu tun! Jedes Ergebnis musste 
notiert werden. Wie viel mal in zwei 
Minuten schaffen die Kinder, sich hoch-
zuziehen? Wie schnell sind sie beim 

Hindernislauf? Wie oft schaffen sie es 
den Ball in den Korb zu werfen? 
Und wer hat gewonnen? Alle! Für jede 
Gruppe gab es einen Pokal und jeder 
bekam eine Urkunde. Denn das Wich-
tigste ist, dass alle zusammen Spaß 
an der Bewegung und dem Anfeuern 
hatten! Sport frei!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Sport frei! Anfeuern bis die kleinen Muckis zu merken sind!

Hier gab jeder sein Bestes! Vorm schnellen Zurückrennen 
musste der Ball beim Parcours 
in den Korb geworfen werden.

Wer trifft die meisten Bälle hintereinander in den Korb?

Der Parcours hatte es ins sich! Am Ende bekamen alle eine Belohnung.
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Die Kita Borstel in der Welt der Reptilien
Der 09.04.2024 war ein Tag, der von 
langer Hand geplant und mit viel Span-
nung von allen erwartet wurde. Endlich 
war es soweit und unsere Fahrt nach 
Döbrichau, in die Welt der Reptilien, 
stand vor der Tür. Schon Tage vorher 
bereiteten wir uns vor und das Thema 
rückte immer mehr in den Vordergrund.
Dann war der Tag endlich gekommen 
und wir machten uns auf die Reise. Der 
Reptilienzoo öffnete seine Pforten für 
uns extra zeitig, um uns eine längere 
Besuchszeit zu ermöglichen. Nach einem 
Rundgang, bei dem wir uns Krokodile, 
Schildkröten, Spinnen, Schlangen, viet-
namesische Schweine und sogar ein 
Känguru anschauen konnten, ging es für 
uns in die Reptilienshow. Dort erfuhren 
wir viel Spannendes und konnten auch 
unsere Fragen beantworten lassen. Aber 
als Höhepunkt hatten wir die Möglich-

keit, eine Schlange und ein kleines 
Krokodil zu streicheln.
Direkt im Anschluss nahmen wir die 
Riesenschildkröten unter die Lupe und 
durften auch mit ihnen auf Tuchfüh-
lung gehen, in Form von streicheln und 
füttern. Selbstverständlich waren dann 
auch wir dran und bekamen eine große 
Portion Pommes. Leider verging die Zeit 
viel zu schnell und wir konnten nur noch 
kurz die Spielgeräte nutzen, bevor wir 
die Heimreise antraten.
Wir werden mit Sicherheit noch lange 
über diesen unvergesslichen Tag spre-
chen und wiederkommen, um nochmal 
so einen schönen Tag zu verbringen.
Wir möchten uns bei der Welt der Repti-
lien, welche für uns extra zeitiger öffnete 
und die Zeiten der Fütterung und Show 
verlegten damit die Kinder alles erleben 
und bestaunen konnten, herzlich für 

diesen schönen, unvergesslichen Tag 
bedanken.

Die Kinder und Erzieher der KiTa Borstel

Mit Projekt „Mediko“ wurde in der Kita Borstel erfolgreich Medienarbeit  
integriert
Das Pilotprojekt wurde abgeschlossen.
Am 26. April führten alle Erzieherinnen 
und Erzieher der Kita Borstel einen 
Abschlussworkshop mit Medienpäd-
agogin Anja Schweiger durch. Finale 
Fragen und ein Rückblick auf die Arbeit 
waren hier im Fokus. Anschließend fand 
das Einführungs-Projekt seinen Abschluss 
in einer gemeinsamen Veranstaltung 
mit geladenen Gästen, dem Fördermit-
telgeber, der Projektbetreuerinnen der 
Stadtverwaltung und natürlich den päda-
gogischen Fachkräften mit ihrer Leiterin 
Diana Hänze. Die Fachbereichsleiterin 
für Zentrale Dienste und Soziales Sabine 
Montag, begrüßte alle Anwesenden und 
gab einen zusammenfassenden Rück-
blick auf das gesamte Projekt.

Andre Diedrichs (sachkundiger Einwohner), Chris Henze (Mitglied Sozialausschuss), 
Carolin Haynert (Fördermittelgeber), Sabine Montag (Fachbereichsleiterin), Marianne 
Schneider (Sachgebeitsleiterin) und Diana Hänze (Kita-Leitung) bei der Abschlussver-
anstaltung des Projekts Mediko.
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Vielen Dank an alle Erzieherinnen und Erzieher für die geleistete 
Arbeit mit den Kindern!

Eine Erinnerungs-Fotocollage gab es von der Kita-Leitung. Auch 
Frau Schweiger (in pink) hatte ein paar kleine Geschenke dabei.

Zu Beginn startete das Projekt mit 
Skepsis auf allen Seiten. Die Eltern 
fragten sich „Wieso jetzt auch noch das 
Tablet im Kindergarten?“, doch schnell 
waren sie überzeugt: Das ist eine gute 
Sache! Denn zuhause wird das Tablet 
doch mal als „Zeitvertreib“ genutzt, 
meist ohne Medienbegleitung, also: 
„Was guckst du da? Was spielst du da? 
Ist das kindgerecht? usw.“ Im Kinder-
garten Borstel in Brehna hatte man sich 
genau diesen Fragen angenommen und 
hat der medienbasierten Welt versucht, 
den Zauber nicht zu nehmen, sondern 
kindgerecht zu erklären und erfahren zu 
lassen. Hörspiele, Tonkoffer, Medienapps 
auf Tablets, Fotoapparate, BeeBots zum 
selbst Programmieren, u.v.a.m. haben 
Kinder ganz bewusst genutzt und ihre 
Medienerfahrungen – in Begleitung der 
pädagogischen Fachkräfte – gemacht. 

Eine tolle Reise für alle Beteiligten! Geför-
dert wurde das Projekt mit 11.870 € vom 
Revierpionier. Metropolregion Mittel-
deutschland. Die Projektmanagerin für 
Marketing und Kommunikation, Carolin 
Haynert ist extra gekommen, um bei 
der Veranstaltung dabei zu sein und 
sich ein Bild zu machen, was vor Ort 
geschehen ist. Die Erzieherinnen und 
Erzieher hatten wieder gleiche Stati-
onen aufgebaut wie zum Elternabend 
(die Redaktion berichtete). Auch heute 
erfreuten sie sich an dem neu Gelernten 
und erzählten von vielen Erfahrungen 
und Erlebnissen innerhalb des Projekts.
Geplant ist, das Projekt in anderen Kitas 
der Stadt weiterzuführen. Hierbei spielt 
die gewonnen Erfahrung eine große 
Rolle. Auch das erarbeitete Medienkom-
petenkonzept ist eine wichtige Grund-
lage dafür.

Frau Montag bedankte sich bei Frau 
Hänze, der Leiterin, bei Frau Schweiger, 
der Medienpädagogin und auch beim 
pädagogischen Team für das starke 
Engagement. Es wurde ein „Medien-
Borstel“ als Erinnerung, als Maskottchen 
und als kleines Dankeschön überreicht.
Die anwesenden politischen Vertreter 
Andre Diedrichs (sachkundiger 
Einwohner) sowie Chris Henze (Mitglied 
des Sozialausschusses) würdigten das 
Projekt und die Arbeit. Das Interesse 
war spürbar und trug zu einer weiteren 
Motivation aller Beschäftigten bei.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Maria Witters von der Stadtverwaltung erläutert Carolin Haynert 
die installierten Apps und wie damit gearbeitet wurde.

„Suchen sie alles in diesem Raum raus, was ein Medium ist und 
packen sie es in den Tonkoffer“, Sabine Montag, Chris Henze und 
Andre Diedrichs machen mit!
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Aufgabenschwerpunkte Verkauf
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔ Beratung telefonisch oder vor Ort
✔ Angebotserstellung per E-Mail

Ihre Stärken
✔ flexibel, kommunikationsstark, ein Verkaufstalent
✔ hungrig nach Erfolg
✔ Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  

Bereich können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔ selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔ Einarbeitung sowie Schulungen bei Bedarf
✔ technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Für alle Stellen suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit!

Aufgabenschwerpunkte Umbruch
✔ Layout von Text- und Anzeigenseiten
✔ Aufbereitung der Daten für den Druck

Aufgabenschwerpunkte Redaktion – Online
✔ Texterfassung in der browserbasierten Anwendung
✔ Aufbereitung dieser für die Weiterverarbeitung
✔ App-Support im Backend der App
✔  Kunden-Support: Erstschulungen und Hilfestellung 

bei Anwendungsproblemen

Ihre Stärken
✔  solide Computerkenntnisse
✔ freundliche Umgangsformen am Telefon
✔  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
✔ geübtes Auge für Rechtschreibung und Gestaltung
✔	teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
✔ gute kommunikative Kompetenzen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de

Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
Stichwort „Bewerbung Umbruch“ 
Stichwort „Bewerbung Redaktion – Online“
 
LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Komm  
in unser  
Team

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für:

■	Verkauf (m/w/d)           ■	Umbruch (m/w/d)          ■	Redaktion – Online (m/w/d) 
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„Grüne Oasen im Hort Sandersdorf: Unsere neu angelegten Hochbeete, 
der Spaß der Kinder und der Blick in die Zukunft“
Trotz der zunehmenden Herausforde-
rungen, denen unsere Hochbeete im 
Hort gegenüberstehen, gibt es eine 
wichtige Sache, die wir nicht übersehen 
dürfen: Unsere Kinder haben immer noch 
eine Menge Spaß damit! Seit ihrer Einfüh-
rung haben die Hochbeete eine Quelle 
der Freude und des Staunens für unsere 
Kinder im Hort dargestellt. Sie lieben es, 
die Pflanzen beim Wachsen zu beob-
achten, sie zu pflegen und zu ernten. Das 
gemeinsame Gärtnern fördert nicht nur 
ihr Interesse an der Natur, sondern auch 
ihre sozialen Fähigkeiten, da sie zusam-

menarbeiten und sich gegenseitig unter-
stützen. Der Spaß, den die Kinder beim 
Gärtnern haben, ist ein wichtiger Aspekt 
unserer Hochbeete, den wir bei der 
Überlegung, neue anzuschaffen, nicht 
aus den Augen verlieren sollten. Die 
positiven Auswirkungen auf das Wohl-
befinden und die Entwicklung unserer 
Kinder sind unbezahlbar und machen 
das Projekt umso wertvoller. Wir sind 
entschlossen, den Spaß und die Freude 
der Kinder am Gärtnern zu erhalten, 
indem wir Lösungen finden, um unsere 
Hochbeete zu erneuern und zu verbes-

sern. Mit der Unterstützung unserer 
Eltern sind wir zuversichtlich, dass wir 
weiterhin eine inspirierende Umgebung 
schaffen können, in der unsere Kinder 
wachsen, lernen und lachen können.
Wir möchten unsere Hochbeete gerne 
erneuern und benötigen Ihre Hilfe. Mit 
neuen Paletten, Schrauben und einen 
neuen Anstrich können wir unsere grüne 
Oase wieder neu aufleben lassen.
Vielen Dank.

Euer Sandersdorfer Hortteam

Anzeige(n)



Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit 



Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46
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Kindergarten-Spektakel: Kinder erobern die Manege beim Zirkus Peppi!

In der Kindertagesstätte Sonnenschein in Ramsin erlebten 45 Kinder im Alter von 3-6
Jahren vom 22.04.24-26.04.24 eine unvergessliche Projektwoche voller Zirkuszauber. Unter
der Leitung des Zirkus Peppi wurden die Kinder und Erzieherinnen zu echten Artisten, die

mit Mut, Begeisterung und Eifer an verschiedenen Zirkuskünsten übten um somit die
Herausforderungen der Manege  zu meistern.

Die Woche begann mit der Einteilung der Kinder in verschiedene Gruppen, darunter die
Clownies, Bodentänzer, Seiltänzer, Jongleure, Kinder am Ringtrapez, Hula-Hoop-Girls,

Fakire und sogar eine Zirkusprinzessin war dabei.
– jede Gruppe präsentierte mit Leidenschaft und Können ihre einstudierten Kunststücke

und Choreografien.
Die Bodentänzer, auch bekannt als die "Schlümpfe des Zirkus", beeindruckten mit einer

Vielzahl von Übungen, darunter Pyramidenbildung, Halbspagat, Handstand,
Fahnenhaltung und Salto. Auch Rückwärtsbogen und Gürteldarstellung gehörten zum

Repertoire der kleinen und großen Artisten, während sie sich in die Welt des Zirkus
hineinversetzten.

Am Freitag, dem Höhepunkt der Woche, strahlten die kleinen Stars bei ihrer Generalprobe
und der abendlichen Aufführung. Unterstützt von Erziehern, Eltern und dem Zirkusteam

wurden die Kinder perfekt geschminkt, gekleidet und frisiert, bevor sie stolz und
selbstbewusst in die Manege traten.

Die Aufführung war ein wahres Spektakel, das nicht nur die Kinder und Erzieherinnen,
sondern auch das Publikum verzauberte. Jede Darbietung war ein Ausdruck von

Teamwork, Talent und höchster Freude am Zirkus.
Es war nicht nur eine unterhaltsame Erfahrung, sondern auch eine wertvolle Möglichkeit

für alle Beteiligten ihre körperlichen und sozialen Fähigkeiten zu stärken.

Peppis Zirkuswoche im Kindergarten Sonnenschein war ein echtes Highlight, welches wir
in der Gemeinschaft noch lange in Erinnerung behalten werden. Die Kinder und

Erzieherinnen haben nicht nur die Manege erobert, sondern auch gezeigt, dass Träume
wahr werden können, wenn man an sich glaubt und gemeinsam als Team agiert.

Kindertagesstätte Sonnenschein in Ramsin

Kindergarten-Spektakel:
Kinder erobern die Manege beim
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Ganztagsschule Roitzsch beim Goitzschemarathon 2024
Ein Team und eine Seele
Ein Team – das waren 29 Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule sowie 10 
aktiv laufende und drei aktiv unterstüt-
zende Lehrer, die Seele vereint in der 
Freude am Laufen. Seit vielen Jahren 
treue Teilnehmer an diesem Laufevent, 

war es klar, dass wir auch in diesem Jahr 
nicht kneifen würden. Erstmals wurden 
wir durch das IKR Bitterfeld umfangreich 
und mit viel Herz unterstützt. Für die 
Übernahme von Startgeldern und Shirts 
sowie die Möglichkeit zur Nutzung des 

Zelts sowie der Verpflegung am Wett-
kampftag möchten wir uns hier herz-
lichst bedanken. 28 Schüler bestritten 
erfolgreich und mit vielen persönli-
chen Bestzeiten den Schülerlauf. Felix 
Schrödter wagte sich sogar an die 10 km, 

Schulen

Premiere wird versilbert
Mitten im laufenden Wettbewerb gab es 
beim Regionalfinale „Jugend trainiert für 
Olympia & Paralympics“ in der Leichtath-
letik der Wettkampfklasse III eine gravie-
rende Änderung. Statt der vorherigen 
Staffeln mit maximal 12 Mädchen oder 
Jungen wurde ein Mixedteam gefordert, 
in dem jeweils 6 Jungen und Mädchen 
eine Mannschaft bilden.
Da im Kreisfinale der Mädchen das 
Ludwigsgymnasium Köthen und 
bei dem der Jungen unsere Schule 
gewonnen hatte, entstand die Idee 
einer gemeinsamen Mannschaft beider 
Schulen.
Diese wurde beim Regionalfinale am 
30.04.2024 in Dessau umgesetzt. Je 
zwei Mädchen und Jungen kämpften im 
75m Sprint, den 800m, beim Schlagball-

weitwurf, Weit – und Hochsprung, dem 
Kugelstoßen und der 4x 75m Staffel um 
die Punkte. Bestens unterstützt und 
motiviert wurden unsere Jungs Bruno 
Wronski, Matteo Opis, Henning Hoch-
heim, Maxim Walter, Jaden Scholz und 
Marvin Schaks von unseren Sportlehrern 
Frau Ludley und Herrn Tkalec, während 
Herr Böhme mit Unterstützung von 
Felix Schrödter und Moritz Wendt in 
bewährter Weise den Schlagballweit-
wurf und das Speerwerfen leitete.
Am Ende erreichte diese einmalige 
Schulkooperation einen hervorra-
genden zweiten Platz, zu dem wir 
unseren Schülern und den Schüle-
rinnen unter Leitung von Frau Stoichev 
herzlich gratulieren. Besondere Erwäh-
nung sollten die 9,7s von Bruno Wronski 

erfahren, der den Schulrekord nur um 
zwei Zehntel verfehlte.

Jens-Uwe Böhme
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die er als Zweitschnellster absolvierte – 
herzlichen Glückwunsch ihm und allen 
unseren Schülern, Dank für ihren Einsatz 
und ihre Leistungen.
Und es gab eine Premiere - 10 Lehrer 
unserer Schule wagten sich an die Mara-
thonstaffel. Aber nicht aus der Kalten- 
seit vielen Wochen war Donnerstag 
der Trainingstag. Und wie gut der 
wirkte, zeigen die einzelnen Zeiten, das 
finale Ergebnis und der tolle 5. Platz.  
3 Stunden und 29 Minuten sind eine 
respektable Zeit und zeugen von der 

Bereitschaft, wirklich alles zu geben 
und von der großen Freude, in diesem 
Team vereint gewesen zu sein. Herzli-
chen Glückwunsch zu dieser famosen 
Leistung, die es im kommenden Jahr zu 
bestätigen gilt. Herzlichen Dank auch 
allen begleitenden Eltern, Großeltern 
und Geschwistern für das Fahren und 
Unterstützen. Das Strahlen über die 
absolvierte Strecke ist ein dankbarer 
„Lohn“ für alle.

Jens-Uwe Böhme

Horte

Erfolgreicher Frühjahrsputz: Gemeinschaftliches Engagement und  
großzügige Spende für den Hort Zscherndorf
Am Samstag, den 13. April 2024, fand 
der alljährliche Frühjahrsputz statt, der 
von einer engagierten Gemeinschaft 
getragen wurde. Gemeinsam haben wir 
einen enormen Fortschritt erzielt und 
unseren Dachboden aufgeräumt sowie 
fleißig Tische und Bänke herunterge-
tragen.
Das Ergebnis dieses gemeinschaftlichen 
Einsatzes war beeindruckend: Der Dach-
boden erstrahlt nun im neuen Glanz und 
bietet wieder Platz. Doch nicht nur das: 
Durch die Abgabe von Schrott gingen 

stolze 68,28 € als Spende an unseren 
Hort.
Diese großzügige Geste wird dazu 
beitragen, wichtige Projekte und Aktivi-
täten für unsere Kinder zu unterstützen.
Nochmals vielen Dank an jeden 
Einzelnen für euren Beitrag. Ich freue 
mich schon auf zukünftige Projekte und 
darauf, weiterhin gemeinsam Großar-
tiges zu erreichen.

Maria Luise Uebe
Leiterin Hort Zscherndorf

Freizeittreff

„Viele Hände, schnelles Ende“
Das Wetter wird schön, der Frühling ist 
da und in diesem Sinne möchte man 
auch die Umwelt verschönern. Was 
eignet sich besser als ein gemeinsamer 
Frühjahrsputz? Am 20.04.2024 traf man 
sich pünktlich um 9:00 Uhr am Freizeit-
treff in Sandersdorf.
Viele freiwillige Helfer waren vor Ort, 
um die Grünfläche vor dem Freizeittreff 
zu erneuern. Zudem wurden Unkraut 
und Müll aus dem gesamten Gelände 
entfernt und die kaputten Koniferen an 
der „Street-Work-Out-Anlage“ ersetzt.
Ab 11:30 Uhr gab es Mittagessen für 
alle freiwilligen Helfer aus Sandersdorf 
am Freizeittreff. Wir bedanken uns noch 
einmal herzlich bei allen freiwilligen 
Helfern und unseren zahlreich erschie-
nenen jugendlichen Besuchern sowie 

dem Bauhof für die bereitgestellten 
Arbeitsgeräte. Es war ein voller Erfolg.

Team des Freizeittreffs
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Einladung zur Delegiertenversammlung  
der SG Union Sandersdorf e. V.
Die SG Union Sandersdorf e. V. führt am Dienstag, den 4. Juni 2024 um 18:30 Uhr im Sportiś Kultlokal, 06792 
Sandersdorf-Brehna, Am Sportzentrum 15 ihre Delegiertenversammlung durch.

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung sowie der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes zur sportlichen und wirtschaftlichen 

Entwicklung des Vereins sowie zum Jahresabschluss 2023
4. Bericht der BKS Steuerberatungsgesellschaft zu den 

Jahresabschluss 2022 einschließlich des Kassenprüfungs-
berichtes 2023

5. Diskussion und Anfragen zum Bericht und Jahresabschluss 
2023

6. Bestätigung des Berichtes des Vorstandes zur sportlichen 
und wirtschaftlichen Entwicklung

7. Bestätigung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 
2023

8. Bestätigung des Kassenprüfungsberichtes zum Jahresab-
schluss für das Jahr 2023

9. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes für das 
Geschäftsjahr 2023

10. Ehrungen
11. Sonstiges
12. Schlusswort des Präsidenten
Die Abteilungen und Sportgruppen werden nach dem Dele-
giertenschlüssel gemäß Vereinssatzung eingeladen. Ich bitte 
um zahlreiche Teilnahme.

Mit sportlichen Grüßen

Uwe Störzner
Präsident der SG Union Sandersdorf e.V.

Erfolgreiches Debut der Ramsin Maschines
Die erste Saison war für das im Februar 
2022 neu gegründete Team der SG 
Ramsin 1919 e.V. Sektion Darts ein voller 
Erfolg und der 1. Platz in der Steeldart 
Liga Anhalt (SDL) zum Greifen nah.
Gleich im Auftaktspiel der Saison 2023 
konnte der erste Auswärtssieg der 
Vereinsgeschichte gegen die Darts 
Lounge Gladiators II aus Dessau gefeiert 
werden. Beim darauffolgenden Heim-
spiel wurde dann aber gleich die erste 
Niederlage kassiert. Dieser Dämpfer 
musste zunächst verdaut werden, wurde 
jedoch im Team selbstkritisch bespro-
chen und gut verarbeitet. Direkt im 
nächsten Auswärtsspiel konnten sie 
dann wieder gestärkt mit einem Sieg in 
der Tasche nach Hause fahren, um am 4. 
Spieltag gegen den amtierenden Meister 
(Darts GmBh Dessau) in den Wettkampf 
zu starten. Leider ging diese Partie am 
Ende zu Gunsten der Dessauer aus.
Am 5. Spieltag der Saison war es dann 

so weit: Die Ramsin Machines erspielten 
den ersten Heimsieg der Vereinsge-
schichte. Ein wichtiger Motivationsschub, 
der natürlich für die nächsten Spiele 
beflügelte. Mit einer anschließenden 
Siegesserie von weiteren 8 gewonnenen 
Spielen konnten sie stolz auf ihr Geleis-
tetes zurück blicken. Somit standen sie 
vor dem letzten Spieltag punktgleich an 
erster Stelle mit der Mannschaft der Darts 
GmBh Dessau. Im letzten Spiel der Saison 
gegen die Fying Angels Köthen haben 
die Jungs noch einmal alles gegeben 
und einen weiteren Heimsieg erkämpft. 
Doch auch das Team der Dessauer hatte 
den Meistertitel fest im Blick und holte 
sich diesen am Ende durch einen Sieg 
am letzten Spieltag. Somit stand für die 
Ramsin Machines am Saisonende, mit 
Punktgleichheit zum Saisonsieger, Platz 
2 der Tabelle fest. Lediglich ein schlech-
teres Set-Verhältnis machte den Unter-
schied. In ihrer ersten Saison verzeich-

nete die Sektion Darts stolze 12 Siege 
und nur zwei Niederlagen. In diesen 
14 Spielen haben 13 der 18 Mitglieder 
aktiv am Wettkampf teilgenommen und 
2 davon führten die Einzelstatistik der 
Steeldarts Liga Anhalt mit Platz 1 (Lukas 
Stäubert) und Platz 2 (Frank Rehor) an. 
Diese Ergebnisse waren eine tolle Team-
leistung und ließen die Mannschaft voller 
Motivation in die nächste Saison blicken.
2024 freut sich das Team der Ramsin 
Maschines über weiblichen Zuwachs. Mit 
Marie Schultze steht ein neues aktives 
Mitglied für die 2. Saison in der SDL zur 
Verfügung. Weiterhin plant das junge 
Team in der Mitteldeutschen Steeldart-
liga (MDSL) an den Start zu gehen.
Für die aktuelle Spielsaison und die 
neue Liga wünschen wir den Ramsin 
Maschines „Good Darts“.

Sandra Hammer und Team
Öffentlichkeitsarbeit SG Ramsin 1919 e.V.

Schnupperangeln beim Angelverein Glebitzsch e. V.
Wann? 25.05.2024, 14 bis 16 Uhr
Wer? interessierte Kinder und Jugendliche
Wo? bei uns am Angelverein Glebitzsch, Thomas-Müntzer-Straße
Außerdem gibt es eine Hüpfburg sowie Kaffee und Kuchen   Marcus Just
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Karnevalsvereine

33 Jahre Roitzscher Carnevalsverein e.V.
Deine Zeit ist kostbar …
… unsere ist es auch. Also lass uns gemeinsam Zeit verbringen, Spaß haben und unser Jubiläum zusammen 
feiern.

Unsere Termine:
16.11.2024 Open Air Karneval
25.01.2025 1. Veranstaltung
26.01.2025 Kinderfasching

31.01.2025 Jubiläumsveranstaltung
01.02.2025 2. Veranstaltung

Roitzscher Carnevalsverein e.V.

Teamtraining RCV Roitzsch und TG Merseburg Meuschau

Respekt, Teamgeist, Fairness sind die 
Basis für ein gutes Miteinander – in 
unserer Gesellschaft genauso wie im 
Sport. Was im letzten Jahr erstmalig als 
Premiere stattfand, wurde in diesem Jahr 
wiederholt: das gemeinsame Teamtrai-
ning mit der Jugend (Sternchengarde) 
der Tanzgruppe Merseburg Meuschau 
e. V. und unseren Springmäusen.

Bei rund 45 Kindern hatten die Roitz-
scher Trainer Enie und Antonia sowie 
Merseburger Trainer Emma, Maria und 
Laura alle Hände voll zu tun. Auf dem 
vielseitigen Übungsprogramm stand 
erst einmal das Kennenlernen, gefolgt 
vom Grundlagentraining und dem 
Schauspieltraining.
Im letzten Jahr wurde ein gemeinsamer 
Tanz einstudiert, der in diesem Jahr 
wiederholt und aufgefrischt wurde. Mit 
dem Motivationslied „Du schaffst das!“ 
für Auftritte und Turniere kann zukünftig 
eigentlich nichts mehr schiefgehen.
Mit Fitness Pasta (Nudeln mit Tomaten-

soße) ging es in die wohlverdiente und 
vermutlich auch langersehnte Mittags-
pause. Dank Ritter – Starkstromtechnik 
konnte jedes Kind einen Turnbeutel mit 
nach Hause nehmen. Vielen herzlichen 
Dank dafür.
Ohne die Unterstützung der 
Helfermamas und Helferpapas aus 
Roitzsch und Merseburg wären 
wir oftmals aufgeschmissen. Nur 
gemeinsam können wir so ein Projekt 
erfolgreich umsetzen.
Vielen Dank für eure großartige Arbeit.

Roitzscher Carnevalsverein e. V.
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Kulturvereine

Einladung zum „Internationalen Kindertag“, am 01.06.2024 auf dem  
Dorfplatz, im Bereich des Spielplatzes, von Ramsin

Wir laden alle Kinder, deren Eltern und Großeltern zum „Inter-
nationalen Kindertag“ nach Ramsin zu einem Spielplatzfest für 
Groß und Klein ein. Spiel und Spaß für die Kids steht im Vorder-
grund. Die Kleinsten werden sich nicht nur in der Hüpfburg 
vergnügen können,weitere Belustigungen werden angeboten.

Höhepunkt für größere Kinder wird sein, unter dem Motto:
„Jedes Kind schleift und poliert seinen eigenen 

Schmuckstein selbst“.

Alle werden überrascht sein, mit welchem Eifer und Engage-
ment unsere Kinder diese „Aufgabe“ meistern werden.
Allen Gästen bieten wir: Selbstgebackenen Kuchen sowie 
Kaffee, auch an deftiger Kost und deren Getränke fehlt es in 
unserem Angebot nicht.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„Heimatverein Ramsin“ e.V.
Hans-Jörg Ackermann

Glebitzscher Heimatverein 1998 e. V. - Vorstandswahl und Angrillen 2024
Am 06.04.2024 stand in unserem Verein 
eine Mitgliederversammlung und die 
Neuwahl des Vorstandes, welcher aller 2 
Jahre gewählt wird, auf dem Plan.
Es wurde noch einmal ein Resümee 
über die Vereinsarbeit des letzten Jahres 
gezogen und man kann mit Stolz sagen, 
dass wir viele Höhepunkte hatten. Im 
Februar ging es los mit dem Rosen-
montag und im März folgte der Vortrag 
(Teil 1) unseres Vereinsmitgliedes Klaus 
Weyh aus der Reihe „Hygiene im Wandel 
der Zeit“. Das obligatorische „Angrillen“ 
stand genauso auf unserem Plan wie der 
„Tanz in den Mai“ und die wunderschöne 
Kutschfahrt mit 3 PS zum Petersberg. Das 
Kinderfest auf dem Spielplatz und der 
Spielzeugflohmarkt folgten im Juni. Zum 
alljährlichen Gemeindefest unserer 3 
Ortschaften im September übernahmen 
wir wieder die Getränkeversorgung und 
den Barbetrieb. Ende September erfolgte 
der Herbstputz in unseren Räumen und 
das „Abgrillen“. Im Oktober führte uns 

unsere 3-tägige Vereinsfahrt nach Bad 
Frankenhausen und Umgebung. Ein sehr 
schöner Landstrich mit tollen Ausflugs-
zielen. Nach der Ausgestaltung des 
Volkstrauertages im November stand 
in diesem Monat noch ein besonderer 
Höhepunkt vor der Tür.
Wir durften das 25-jährige Bestehen 
unseres Vereins mit vielen Gästen feiern. 
Im Zuge dieser Veranstaltung wurde 
unser Vereinsmitglied und langjähriger 
ehemaliger Vorsitzender Klaus Weyh zum 
Ehrenmitglied des
Vereins berufen. Letzter Höhepunkt 
des Jahres war in Zusammenarbeit mit 
der Kleingartensparte „Sommerfreude“ 
Glebitzsch unsere „Heimatliche Garten-
weihnacht“ in der zugeschneiten Garten-
anlage.
Laut Tagesordnung erfolgte dann die 
Wahl des neuen Vorstandes nach dem 
festgelegten Ablaufplan. Es gab auch 
keine großen Überraschungen dabei, 
denn der alte Vorstand ist auch der 

neue Vorstand für die nächsten 2 Jahre. 
Die Mitglieder sind mit der Arbeit aller 
voll zufrieden und sprachen erneut ihr 
Vertrauen aus.
Anschließend trafen wir uns auf der 
Grünfläche neben der Heimatstube und 
begingen in gemütlicher Runde das 
„Angrillen“ 2024.

Ute Müller-Kahsche
Glebitzscher Heimatverein 1998 e.V.
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Sondermünze zu 600 Jahren Renneritz
In diesem Jahr werden vom 23. bis 
25. August die Feierlichkeiten zum 
600-jährigen Jubiläum von Renneritz 
nachgeholt. Aus Anlass des Jubiläums 
wird es eine Sondermünze des Ortes 
geben, welche von der Falschmünzerei 
in Radegast geprägt wird. Zu den Vorge-
sprächen waren die Renneritzer Gerhard 
Müller, Maik Janak und Torsten Wolf zu 
Besuch in der historischen Falschmün-
zerei in Radegast. Diese wurde ehemals 
ab 1780 vom Apotheker Ziervogel 
betrieben. Die heute Verantwortlichen 
der Falschmünzerei, Gerd Teuchler und 
Armin Fischer zeigten sich beim Treffen 
in geschichtsträchtigen Kostümen.
Die Falschmünzerei Radegast steht 
für hohe Qualität in der Herstellung 
von Münzen und hat bereits viele 

einzigartige und limitierte Editionen 
geschaffen. Die Sondermünze zum 
600-jährigen Jubiläum von Renneritz 
kann ein weiterer Schatz für Sammler 
und Liebhaber von numismatischen 
Kunstwerken werden. Die Renneritzer 
Sondermünze wird auf der Vorderseite 
das historische Wappen von Renneritz 
und auf der Rückseite eine Info zu 600 
Jahren Ersterwähnung von Renneritz 
haben.
Die Sondermünze wird es zum Renne-
ritzer Dorffest geben. Am 24. August 
werden Gerd Teuchler und Armin Fischer 
auch mit einer Handspindelpresse in 
Renneritz vor Ort sein und ein Schau-
prägen von Münzen durchführen.

Maik Janak, Heimatverein Renneritz

Herzlich Willkommen in Renneritz
Die Mitglieder des Heimatvereins haben 
in unserer Ortschaft Renneritz drei neue 
Willkommensschilder aufgestellt. Diese 
waren bereits zu den eigentlichen 
Feierlichkeiten zu 600 Jahren Renne-
ritz im Jahr 2020 geplant, welche aber 
auf Grund der Maßnahmen nicht statt-
finden konnten. In diesem Jahr wird 
unser Renneritzer Ortsjubiläum nun 
aber vom 23. bis 25. August nachge-
holt – Anlass genug für den Aufbau der 
Schilder. An allen drei Straßeneinfahrten 

in den Ort befinden sich die Schilder 
und zeigen das Ortswappen und weisen 
auch vorab auf die regelmäßig stattfin-
denden Veranstaltungen des Ortes, wie 
z.B. Walpurgisfeuer und Dorffest hin.
„Die Schilder sollen Gäste und auch 
die Einwohner jedes Mal aufs Neue in 
unserem liebenswerten Renneritz will-
kommen heißen“, erklärt Torsten Wolf, 
Vorstand des Heimatvereins Renneritz.

Maik Janak, Heimatverein Renneritz

Buchvorstellung in der Bibliothek Roitzsch

Wie werden wir zu eurer Lieblings-
Bibliothek? Das war die Frage, die wir 
den Bibliotheksbesuchern am „Tag des 
Buches“ (23.04.24) gestellt haben. Es 
wurden einige Aktionen genannt, wie 
beispielsweise eine Kriminacht und ein 
Thementag um Harry Potter und oft 
wurde erwähnt, dass unsere Leser gerne 
selbst Aktionen mitgestalten möchten.
So ergab sich die neue Themenreihe 
„Buchvorstellung – von Kindern für 
Kinder“. Dazu bereiten die Kinder 

jeweils eine kleine Vorstellung ihres 
Lieblingsbuches vor, die sie dann frei 
vor den Besucher-Kindern vortragen. Im 
ersten Termin wurde die Buchreihe „ein 
Mädchen namens Willow“ vorgestellt 
und die Leseecke in der Bibliothek war 
gut besucht.
Am Ende dieser interessanten Buch-
vorstellung haben sich bereits einzelne 
Kinder aus der Hörerschaft gemeldet 
und möchten in gleicher Weise ihr Lieb-
lingsbuch vorstellen.
Das kann eine sehr schöne neue 
Themenreihe werden und wessen 
Kind auch gerne ein Buch vor anderen 
Kindern vorstellen möchte, meldet sich 
gerne per Mail (heimatverein-roitzsch@
web.de) oder auf unserem Instagram-

Kanal (bibliothek_roitzsch). Hier gibt 
es auch alle anstehenden Termine der 
Roitzscher Bibliothek zu sehen.

Saskia Killer
Heimatverein Roitzsch e.V.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Wer bremst diese Vandale?
Mit viel Engagement haben wir, der 
Heimatverein Ramsin, den Mühlenstein 
seit seiner Aufstellung im Jahre 2018 
gepflegt und instandgehalten.
Auch zum weiteren Schutz vor Sonnen-
strahlen, auf der neben dem Mühlen-
stein aufgestellten Bank, haben wir nicht 
nur eine kleine Linde, aus dem Bereich 
des Dorfplatzes, für spätere Genera-

tionen gepflanzt. Die Bäume sollten 
Schattenspender sein. Leider haben uns 
Vandale einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Dieser abgebrochene 
kleine Baum zeigt uns die Zerstörung.
Warum?
Schon seit längerer Zeit wurde nicht nur 
die Tafel zur Erinnerung an die Bock-
windmühle gewaltsam zerstört. Auch 
Feuerwerkskörper wurden am Mühlen-
gedenkstein entzündet.
Wo bleibt der Anstand und die Achtung 
vor dem Denkmal?
Alle sind hier gefordert, solchen Vanda-
lismus zu verhindern.

Im Namen des Heimatverein Ramsin

Hans-Jörg Ackermann

Feuerwehr

Berufsfeuerwehrwochenende der Jugendfeuerwehren Brehna und Renneritz
Vom 12.04.2024 bis 14.04.2024 fand 
für die Jugendfeuerwehr von Brehna 
und Renneritz das Berufsfeuerwehrwo-
chenende statt. Dieses Jahr erstmals 
wieder zusammen (nach der Corona-
Pandemie), um die Kameradschaft im 
Ausrückverbund auf der Jugendfeuer-
wehrebene weiter zu stärken. Insgesamt 
waren es 28 Jugendliche.
Am Freitag ging es mit dem Einzug los, 
dann folgte ein gemeinsamer Dienst mit 
der Einsatzabteilung von Brehna.
Kurz danach gab es den ersten Einsatz 
für die ersten Fahrzeuge. Es ging zu 
einem Wasserschaden im Keller nach 
Brehna. Dort mussten die Hausbesitzer 
beruhigt werden und das Wasser mittels 
Flachsauger und Wathosen abgesaugt 

werden.
Währenddessen wurden die restlichen 
Kinder zu einer Ölspur ebenfalls nach 
Brehna alarmiert. Die Betriebsstoffe 
wurden gebunden und im Anschluss die 
Straße gereinigt.
Erst am nächsten Morgen wurden dann 
alle gemeinsam nach dem Frühstück zu 
einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
in den “Humanas Wohnpark Brehna” 
gerufen.
Nach kurzer Suche stellten die Kinder 
fest, dass es sich um einen Fehlalarm 
handelte.
Nach kurzem Aufenthalt im Gerätehaus 
ging erneut ein Alarm ein. Für einen Teil 
der Jugendfeuerwehrmitglieder ging es 
zu 2, unter Heuballen, eingeklemmten 

Personen nach Renneritz. Diese mussten 
mit einfachen Geräten der Technischen 
Hilfeleistung aus ihrer misslichen Lage 
befreit werden. Unterdessen war der 
andere Teil zu einem Containerbrand 
ebenfalls nach Renneritz alarmiert 
worden. Dieser wurde mittels Hoch-
druckeinrichtung schnell unter Kont-
rolle gebracht.
Nach dem Mittagessen gab es nur eine 
sehr kurze Verschnaufpause, da bereits 
der nächste Einsatz reinkam. Es ging 
für einen Teil zu Tieren in Not nach 
Glebitzsch.
Dort waren 2 Tiere auf einem Baum, 
wovon eines eine Katze war und das 
andere doch glatt “Alf” gewesen ist. 
Beim Versuch von Alf die Katze zu 
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fangen, landeten beide auf einem Baum 
und kamen nicht mehr herunter. Mittels 
Bockleiter konnten beide gerettet und 
die Katze dem Besitzer übergeben 
werden. Für die anderen ging es kurz 
danach zu einer verschütteten Person 
nach Brehna. Ein Kind und sein Hund 
waren beim Spielen auf einem Sand-
berg zum Teil verschüttet worden und 
mussten von der Jugendfeuerwehr 
befreit werden. Diese wurden dann 
beide unverletzt der aufgelösten Mutter 
übergeben. Am Nachmittag stand dann 
ein wenig Teambildende Maßnahmen 
auf dem Programm, die Kinder konnten 
in 2 Teams ihre Kameradschaft auf die 
Probe stellen.
Kurz nach der Rückkehr ins Gerätehaus 
ging es anfangs für ein Fahrzeug zu 
einem “Kleinbrand” nach Renneritz, 
nach kurzer Zeit erhöhte sich das Alarm-
stichwort auf “Brand 1.-2.OG/Scheunen-
brand” und alle weiteren Kräfte wurden 
nachalarmiert. Es stand eine große 
Scheune in Brand. Insgesamt wurden 
6 Personen vermisst. Diese mussten 
unter Atemschutz gesucht werden. Die 
Brandherde wurden mittels Innen- und 
Außenangriff gelöscht. Dieser war der 
größte Einsatz für die Jugendfeuerwehr.
Zahlreiche Personen mussten gerettet 
und beruhigt werden, viele Meter 
Schlauch mussten ausgelegt werden. 
Nachdem alle Personen gerettet 
waren und der Brand gelöscht war, 
konnten sich alle bei einem Griller-
chen der Renneritzer Kameraden und 
den Mitgliedern des “Feuerwehrverein 
Renneritz e.V.” stärken.
Nach diesem großen Ereignis ging es 
dann noch gemütlich zu. Der Abend 
wurde mit einer Partie “Musikbingo” 
ausgeklungen. Alle Kinder und Betreuer 
hatten dabei riesigen Spaß und konnten 
bei zahlreichen Liedern ihre Textsicher-

heit unter Beweis stellen. Am Ende gab 
es 2 Sieger, welche jeweils einen kleinen 
Pokal erhalten haben.
Am letzten Tag wurden die Jugendfeu-
erwehrmitglieder noch vor dem Früh-
stück zu ihrem letzten Einsatz alarmiert. 
Es ging nach Renneritz zu Tieren in Not. 
Dort war eine Schafherde ausgebüchst 
und diese mussten wieder eingefangen 
werden. Dies gelang den Kindern recht 
schnell und somit konnten alle schnell 
wieder zum Frühstück zurückkehren. 
Danach begannen wir mit dem Abbau 
und anschließend mit der Auswertung. 
Ein Jugendfeuerwehrmitglied erhielt 
noch einen kleinen Pokal für Erledigung 
verschiedener Aufgaben, die allen über 
das Wochenende gestellt
worden waren. Am Ende bekamen alle 
Kinder auch noch eine Medaille als 
Andenken an dieses spannende und 
lustige Wochenende.
Die Jugendwarte von Brehna und 
Renneritz möchten sich hiermit noch-
mals bei allen Bedanken, die dieses 
Wochenende möglich gemacht haben. 
Allen voran unseren Sponsoren der 
Universal Brandschutz Service GmbH, 
DBO GmbH, Edna International GmbH, 

mibe Arzneimittel GmbH, Feuerwehr-
verein Renneritz e.V. und einer Kunst-
stoffverarbeitenden Firma.
Ein weiterer großer Dank geht an den 
“Humanas Wohnpark Brehna”, welcher 
uns bei den Einsätzen immer gerne 
unterstützt und an die “Motorradstaffel 
Sachsen-Anhalt“ für den Besuch. Der 
Familie Hanisch, welche ihre Scheune 
und ihr Gelände für den Großeinsatz 
zur Verfügung gestellt haben. Den 
Feuerwehren Zscherndorf und Sanders-
dorf für die Überlassung ihrer Mann-
schaftstransportfahrzeuge, die wir 
benötigten, um alle Kinder auch weg 
zu bekommen. Aber auch an alle Helfer 
und Statisten, die die Einsätze so super 
umgesetzt haben bzw. super Einsatz-
leiter, Gruppenführer und Maschinisten 
waren und welche das Essen in der Zeit 
wie die Kinder beim Einsatz waren, fertig 
gemacht haben, damit keiner hungern 
musste.
Tausend Dank euch allen und wir hoffen 
das es eine Wiederholung im nächsten 
Jahr gibt.

Jugendwarte/Betreuer
Brehna und Renneritz
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Glückwünsche und Gratulationen

Herzlichen Glückwunsch!

Ortsbürgermeister Manuel Fischbach gratulierte am 
11.03.2024 Herrn Peter Weßkallnies aus Glebitzsch herzlich 
zum 80. Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch
Sandersdorf-Brehna
90. Jubiläum Jost, Dieter *17.05.1934
70. Jubiläum Pulst, Gabriele *18.05.1954
70. Jubiläum Kuhrt, Angela *19.05.1954
70. Jubiläum Naumann, Uwe *25.05.1954
75. Jubiläum Kindermann, Reinhold *26.05.1949
70. Jubiläum Lindow, Uwe *28.05.1954
70. Jubiläum Weiss, Bernd *30.05.1954
90. Jubiläum Bache, Gerhard *31.05.1934
75. Jubiläum Arndt, Reinhard *31.05.1949
70. Jubiläum Grabo, Peter *01.06.1954
102. Jubiläum Brück, Amalie *09.06.1922
70. Jubiläum Langlhofer, Peter *11.06.1954
Stadt Brehna
85. Jubiläum Fechner, Bernhard *21.05.1939
75. Jubiläum Schurig, Heinz-Henning *25.05.1949
70. Jubiläum Grohmann, Jürgen *28.05.1954
80. Jubiläum Seidel, Erika *29.05.1944
70. Jubiläum Handschuh, Helmut *29.05.1954
75. Jubiläum Wötzel, Reinhard *31.05.1949
85. Jubiläum Krause, Siegfried *04.06.1939
70. Jubiläum Köppe, Lothar *05.06.1954
80. Jubiläum Leitschuh, Gerhard *11.06.1944
95. Jubiläum Kaufhold, Rosalia *13.06.1929
Glebitzsch
85. Jubiläum Stumpe, Günter *20.05.1939
Heideloh
75. Jubiläum Schwarz, Rosemarie *19.05.1949
Ramsin
85. Jubiläum Pfuhl, Rita *25.05.1939
80. Jubiläum Martin, Hans *09.06.1944
Renneritz
75. Jubiläum Engmann, Barbara *26.05.1949
70. Jubiläum Große, Elfriede *28.05.1954
80. Jubiläum Ruhmland, Bernd *29.05.1944
75. Jubiläum Krüger, Peter *13.06.1949
Roitzsch
85. Jubiläum Kind, Dieter *30.05.1939
90. Jubiläum Gebauer, Helmut *02.06.1934
90. Jubiläum Herrmann, Erika *03.06.1934
80. Jubiläum Matuszewski, Gisela *03.06.1944
85. Jubiläum Boost, Manfred *04.06.1939
80. Jubiläum Kurzer, Reinhard *08.06.1944
75. Jubiläum Quade, Joachim *09.06.1949
75. Jubiläum Speidel, Peter *09.06.1949
Zscherndorf
75. Jubiläum Flauß, Felizia *18.05.1949
70. Jubiläum Heit, Uwe *19.05.1954
70. Jubiläum Klugmann, Gabriele *19.05.1954
90. Jubiläum Köhler, Manfred *22.05.1934
70. Jubiläum Schnicke, Burkhard *22.05.1954
70. Jubiläum Runge, Waltraud *27.05.1954
90. Jubiläum Müller, Siegfried *31.05.1934
75. Jubiläum Karge, Eckhardt *10.06.1949

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Der neue 
Musterkatalog

ist da!

Glückwünsche & Grüße 
Geburt & Danksagung 
Hochzeit & Jubiläum –  

für jede Feierlichkeit  
die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:

03535 489-0
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Ansprechpartnerin: 
Fr. Wille 
SB Ländliche Entwicklung 
Tel.: 03493 341 808
E-Mail: marie-luise.wille@anhalt-bitterfeld.de
Internet: www.anhalt-bitterfeld.de/de/dorfwettbewerb.html

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 15.05.2024 Löwen-Apotheke Zörbig
Turm-Apotheke Gräfenh.

Donnerstag 16.05.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 17.05.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 18.05.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf;

Linden-Apotheke Gräfenh.
Sonntag 19.05.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.
Montag 20.05.2024 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Dienstag 21.05.2024 City-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 22.05.2024 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Donnerstag 23.05.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 24.05.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 25.05.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
Sonntag 26.05.2024 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschorn.
Montag 27.05.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Dienstag 28.05.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Mittwoch 29.05.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Donnerstag 30.05.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Freitag 31.05.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 01.06.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 02.06.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Montag 03.06.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 04.06.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.
Mittwoch 05.06.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 06.06.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 07.06.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf;

Linden-Apotheke Gräfenh.
Samstag 08.06.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.
Sonntag 09.06.2024 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Montag 10.06.2024 City-Apotheke, Wolfen
Dienstag 11.06.2024 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Mittwoch 12.06.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 13.06.2024 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Freitag 14.06.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
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weitere Veranstaltungen

8. WJKA

in Sandersdorf, Deutschland
WELTMEISTERSCHAFT

WJKA.WORLD JKA KARATE ASSOCIATION

WannWann

WoWo

Wann? 15. – 1�. Juni 2024

Wo? Am Sportzentrum 25
06792 Sandersdorf
Deutschland

Info www.wjka-germany.de

15.–16. Juni 2024
www.wjka-germany.de
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Chris Henze
Für Sandersdorf-Brehna. 
Für dich. 
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Für den Inhalt der Wahlwerbung ist der Bewerber selbst verantwortlich! 
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Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel.   08376/920119
Mail info@allgaeuerseenland.de

www.ferienpark-lenz.de

URLAUB
Inmitten des traumhaften Landschaftsschutz-
gebiets der Mecklenburgischen Seenplatte 
befindet sich der wunderschöne Ferienpark 
Lenz, direkt am Plauer See. 
Mit rund 30 individuellen Ferienhäusern 
bietet er die passende Unterkunft für jeden 
Anspruch. Für Einzelpersonen und Familien 
mit 2 bis 4 Personen stehen zahlreiche Ferien-
wohnungen zur Verfügung, für eine größere 
Gäste-Anzahl gibt es Häuser für bis zu 
12 Personen. Alle Unterkünfte sind 
hochwertig gestaltet und ausgestattet. 
Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 

 

Plauer Seeblick
17213 Malchow
Tel. 0152 08529030
urlaub@ferienpark-lenz.de

FERIENPARK LENZ

Jetzt buchen!

Herzlich willkommen im 
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Chardonnay-Vielfalt
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weißweine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 4 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. 
Preise verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 38622

29,99 €*
STATT 62,65 €

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

ZUM PAKET

VIER
GLÄSER
inklusive

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET000024_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET000024_RZ.indd   1 30.04.24   13:1330.04.24   13:13
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B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 30 Jahren!

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Simone Bartlitz - 0170/2413518 
www.isb-landsberg.de  

 Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg  

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück
p. P.  ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück
4 Nächte p. P.  ab € 308,-

IN IHRER REGION
WOHNEN

Norm DIN 18040 
„Barrierefreies Planen und Bauen“ Anzeige

Ob beim Neubau oder Umbau: Wichtig ist es, die gewünsch-
ten Anforderungen und Ausstattungen im Vertrag zu fixieren. 
Die Zielvorgabe für barrierefreies Bauen und Umbauen sind aus 
der Norm DIN 18040 „Barrierefreies Planen und Bauen – Pla-
nungsgrundlagen“ abzuleiten. Nur eine verbindlich vereinbarte 
Norm schafft Klarheit und kann Rechtsstreitigkeiten von vorn-
herein vermeiden. Die eindeutige und detaillierte Beschreibung 
des Vertragsziels mit allen dafür erforderlichen Leistungen bietet 
allen an Planung und Bau Beteiligten Sicherheit und Transpa-
renz. Bezeichnungen wie „barrierearm“ oder „rollstuhlgerecht“, 
„alten-“ oder „behindertengerecht“ sollten Bauherren in Ange-
boten oder Prospekten nicht trauen, wenn es um den barriere-
freien Bau oder Umbau der eigenen vier Wände geht. Denn all 
diese Begriffe sind nicht definiert und beschreiben keinen ver-
bindlichen Standard.
Quelle: bsb

EM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,13 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich
Taschenplaner 

erhältlich

09191 72 32 88

erhältlich
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Abschied nehmen

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.
Bitterfeld-Wolfen: Walther-Rathenau-Str. 58   
www.antea.de

Tag & Nacht
03493 / 82 47 59

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Trends bei Grabdenkmälern Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-
nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-
lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 
Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-
lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 
selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 
Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 
Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 
gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 
oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-
ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 
gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-
dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 
der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 
mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 
Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 
Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-
bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 
eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 
gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-
fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 
Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-
fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 
Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-
wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 
Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 
Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 
und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 
Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-
ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-
tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 
Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 
ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
als Grabdenkmal geeignet.
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ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
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Bauen und Wohnen

An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
bida-dachbau@t-online.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•
Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen

www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de
Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07

04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

                   BRIKETTS
RABATTE bis 8 %

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Gut informiert für Ihr Eigenheim!

Hier wäre Platz für

Ihre Kleinanzeige

anzeigen.wittich.de

Eigentum gegen mögliche Schäden  Anzeige

absichern
Gefühlt geschieht es immer am Abend, am Samstag oder Sonn-
tag: Man sperrt sich aus der Wohnung oder dem Haus aus. Bei 
winterlichen Minusgraden versagt die Heizung ihren Dienst. Oder 
am Sonntag sind plötzlich Rohre oder die Toilette verstopft. Alle 
Ereignisse haben eines gemeinsam: Sie sind nicht nur ärgerlich, 
sondern ihre schnelle „Behandlung“ durch einen Experten kann 
richtig teuer werden. Das gilt für den Schlüsselnotdienst ebenso 
wie für den Heizungsservice. Die klassische Hausratversicherung 
kommt für solche Fälle nicht auf - als Ergänzung zur Hausratpoli-
ce kann deshalb ein sogenannter Wohnungs-Schutzbrief sinnvoll 
sein. Solche Schutzbriefe werden von vielen Versicherungsunter-
nehmen unter verschiedenen Namen angeboten. Wer einen sol-
chen Vertrag abschließt, erhält als Betroffene schnelle und unbü-
rokratische Hilfe im Notfall. Der Versicherer vermittelt Handwerker 
oder Dienstleister und übernimmt die Kosten bis zur jeweils ver-
einbarten Höhe. Der Haus- und Wohnungs-Schutzbrief kann für 
die selbstbewohnte Wohnung oder das selbstbewohnte Einfami-
lienhaus abgeschlossen werden. djd 66926n
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Kiesseen sind keine Badegewässer!!! 
LEBENSGEFAHR!!
Hiermit wird darauf hingewiesen, dass das Baden im 

Kiessee des ehemaligen Kieswerkes Serbitz 
VERBOTEN ist.

Im Wasser können durch Rutschungen und Materialabbrüche 
nicht sichtbare Gefahren für Leib und Leben auftreten.

Bei Zuwiderhandlungen wird vom  
Hausrecht Gebrauch gemacht.

Geschäftsleitung 
Mitteldeutsche Baustoffe GmbH 
06193 Petersberg OT Sennewitz

SCHUH-CHIC
Von Sneakers bis Sandalette

Jetzt stylische und bequeme 

Schuhe shoppen!

Sandersdorf . Straße der Neuen Zeit 25 . Tel. 0 34 93/8 85 68

JOBS 
IN IHRER REGION

2.000,- € Wechselprämie

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•
Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Sie sind Fachmann und wollen wechseln?
Herzlich willkommen bei

Wir suchen Dachdecker und Dachklempner sowie Fassadenprofis
Es erwarten Sie  • tolles Betriebsklima • gutes Geld 
 • keine Wochenendarbeit • Baustellen max. 40 km entfernt
Am Bahnhof 2 • 06792 Sandersdorf •  03493 3169837 • www.kompex-bau.de

Dachdecker • Maurer • Maler

Mit guter Körpersprache Anzeige

überzeugen
Jedes Bewerbungsgespräch ist für Stellensuchende eine 
Stresssituation, denn jetzt gilt es in kurzer Zeit einen guten und 
überzeugenden Eindruck zu hinterlassen. Um gewappnet zu 
sein, bereiten sich viele auf alle möglichen Fragen vor und über-
legen, was sie darauf antworten können. Wer besonders clever 
ist, legt sich nicht nur die passenden Worte zurecht, sondern 
beschäftigt sich auch mit seiner Körpersprache. Denn die non-
verbale Kommunikation durch Mimik und Gestik ist mindestens 
genauso wichtig wie das Gesagte. Wer seine guten Argumen-
te durch ein souveränes Auftreten unterstreichen kann, steigert 
seine Erfolgschancen enorm. Suchen Sie sich am besten ein 
Gegenüber, mit dem Sie eine Gesprächssituation durchspie-
len können, und bitten Sie um ehrliches Feedback. Achten Sie 
dabei besonders auf die Körperhaltung, die Bewegungen der 
Hände, Blickkontakt und eine nicht zu laute oder leise Stimme.

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 € / Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

17. Mai 2024 53Der Lindenstein Nr. 5/2024 Anzeigenteil



Mehrtagesfahrten
8 TAGE SOMMERURLAUB IN KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Jantar Spa, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Whirlpool, Sauna & Dampfbad
09.06.-16.06.2024/ 31.08.-07.09.2024 ab 554,- € p. P.

3 TAGE STÖRTEBEKER FESTSPIELE
Busfahrt, 2 x Ü/HP im AKZENT Waldhotel Göhren, Fahrt nach Ralswiek und zurück, 
Sitzplatz Störtebeker Festspiele PK3, Freizeit in Göhren, kostenfreie Nutzung 
Schwimmbad und Saunalandschaft
07.07.-09.07.2024/ 30.08.-01.09.2024 384,- € p. P./DZ

6 TAGE FLUSSZAUBER FÜNF FLÜSSE
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Maximilian Beck, Schifffahrt Main, Besichtigung 
Römerberg in Frankfurt, Ausflug an die Mosel, Schifffahrt Mosel, Ausflug entlang der 
Saar mit Trier, Schifffahrt Saar, Ausflug nach Heidelberg, Schifffahrt Neckar, Ausflug 
ins Weltkulturerbe Mittelrheintal, Schifffahrt Rhein, Weinprobe im Hotel, kleine 
Besichtigung Mainzer Marktplatz & Dom
30.06.-05.07.2024 699,- € p. P./DZ

8 TAGE SOMMERURLAUB AN DER POLNISCHEN OSTSEE
Busfahrt, 7x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Delfin in Dabki, täglich kostenfreie Nutzung 
Schwimmbad & Whirlpool (10-20 Uhr), Dampfbad & Sauna (16-20 Uhr), Bademantel 
auf jedem Zimmer
01.06.-08.06.24/ 31.08.-07.09.2024 ab 479,- € p. P./DZ

7 TAGE AUSZEIT IN BAD GASTEIN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Elisabethpark, kostenfreie Nutzung des 
hoteleigenen Wellness-Bereichs mit Thermalhallenbad, kostenfreie Sonnenliegen im 
großzügig angelegten Hotelpark, kostenloses W-Lan im Hotel, Gastein Card, auch 
als Programmreise buchbar
06.07.-12.07.2024 499,- € p. P./DZ 

4 TAGE CHARMANTES FLANDERN
Busfahrt, 3 x Ü/FR im guten Mittelklassehotel in Brüssel, Ausflug Brügge & Gent, 
Stadtführung Brügge, Grachtenrundfahrt Brügge, Stadtführung Gent, Stadtführung 
Brüssel, Freizeit in Brüssel
01.08.-04.08.2024 479,- € p. P./DZ

7 TAGE FASZINATION ANDORRA
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Raum Lyon, 4 x Ü/HP in Andorra im Hotel Magic Massana 
(oder gleichwertig), Fahrt mit der Zahnradbahn, Ganztagsausflug Panoramafahrt 
Pyrenäen, Tal der Träume & Rundfahrt Andorra, Ortstaxe
18.08.-24.08.2024 679,- € p. P./DZ 

4 TAGE WIENER CHARME ERLEBEN
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Rainers, Stadtrundfahrt Wien, Eintritt Schloss 
Schönbrunn, Besuch der Apfelstrudel-Schaubackstube, geführter Stadtspaziergang 
Wiener Altstadt
02.09.-05.09.2024 540,- € p. P./DZ 

6 TAGE MAGISCHES MASUREN
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Raum Posen, 3 x Ü/HP im Raum Sensburg, Kaffee & Kuchen 
im Wasserturm Lötzen, Ausflug Masuren & Lötzen, Eintritt & Führung Heilige Linde, 
Eintritt & Führung Heimatmuseum Zondern, Ausflug Masuren & Johannisburger Heide, 
Stadtrundgang Nikolaiken, Eintritt & Führung Geburtshaus Ernst Wiechert, Eintritt & 
Führung Philipponenkloster, Schifffahrt „3 Kanäle & 3 Seen“, Stakenbootsfahrt Fluss 
Kruttinna, Stadtführung Posen & Thorn
08.09.-13.09.2024 599,- € p. P./DZ 

7 TAGE MEDITERRANES SLOWENIEN
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Mittelklassehotel im Raum Salzburger Land, 4 x Ü/HP im 
3-Sterne-Hotel Vile Park, Freizeit in Portoroz, Ortstaxe, auch als Programmreise 
buchbar
10.09.-16.09.2024 629,- € p. P./DZ 

02.07.2024  Ein Ferientag in Pullman City Harz  60 / 63 / 70 € p.P.
03.07.2024  Wannseeschiffsrundfahrt - vorbei an Schlössern,  
 Parks & Villen  65 € p. P
06.07.2024  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
09.07.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.
10.07.2024  Ein Ferientag im Saurierpark Kleinwelka  59 € p. P.
13.07.2024  Nächtliche Schlösserimpressionen auf der Havel  112 € p. P.
16.07.2024  Auf zum Hexentanzplatz  79 € p. P.
17.07.2024  Gärten der Welt Berlin  69 € p. P.
19.07.2024  Roland Kaiser „50 Jahre – 50 Hits!“  
 Open Air in Leipzig  PK 3 150 € p. P.
24.07.2024  Kyffhäuserrundfahrt & Rosarium Sangerhausen  79 € p. P.
25.07.2024  Spreeweltenbad in Lübbenau -  
 mit Pinguinen schwimmen  63 €/67 € p. P.
27.07.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.

30.07.2024  Serengeti-Park Hodenhagen  73/79 € p. P. 
01.08.2024  Filmpark Babelsberg  61 / 68 € p.P.
03.08.2024  Schloss Rochsburg und Chocolate Festival  59 € p.P.
06.08.2024  Kremserfahrt Jagdschloss Moritzburg  80 € p.P.
10.08.2024  Hanse Sail Rostock-Warnemünde  69 € p.P.
14.08.2024  Erlebe Leipzig mit Panoramatower & Bootsfahrt  74 € p.P.
16.08.2024  Roland Kaiser „50 Jahre – 50 Hits!“ 
 Open Air Waldbühne  PK 3 150 € p.P.
17.08.2024  Slubice Polenmarkt  39 € p.P.
21.08.2024  Brauereiführung und das wunderschöne Görlitz 
 erkunden  76 € p.P.
24.08.2024  Landesgartenschau Bad Dürrenberg  59 € p.P.
27.08.2024  Haveltörn auf schönen Brandenburger Seen  85 € p.P.
31.08.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p.P.

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Tagesfahrten
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Ambulant mit

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst        Ab sorfort auch in Landsberg!

Kontakt:  Cura cordis PflegeKonzept GmbH
  „Haus LieSEElotte“
  Lieselotte-Rückert-Str. 32
  06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

Ihr ambulanter Pflegedienst 

am 05.06.2024 um 15:00 Uhr

Seniorennachmittag in der 
LieSEElotte

... Wir läuten den Sommer ein mit Eis & 
             Sommermusik!

- Ab sofort - Tagespflege des neuen Wohnquartiers Q5 in Landsberg geöffnet! -

Voranmeldung unter 03493 5140990

www.BrautmodeOutlet.de · www.BrautmodeOutlet.de
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